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FUR PERFEKTE ERGEBNISSE

Danke, dass Sie sich fiir dieses AEG Produkt entschieden haben. Wir haben es
geschaffen, damit Sie viele Jahre von seiner ausgezeichneten Leistung und den
innovativen Technologien, die lhnen das Leben erleichtern, profitieren kdnnen. Es
ist mit Funktionen ausgestattet, die in gewohnlichen Geraten nicht vorhanden
sind. Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um das Beste aus ihm
herauszuholen.

Besuchen Sie uns auf unserer Website, um:

61 Anwendungshinweise, Prospekte, Informationen zu Fehlerbehebung, Service
@ und Reparatur zu erhalten:
www.aeg.com/support

g Registrieren Sie Ihr Produkt, um einen erstklassigen Service zu erhalten:
a/ www.registeraeg.com

Um Zubehor, Verbrauchsmaterial und Original-Ersatzteile fur Ihr Gerat zu
% kaufen:

www.aeg.com/shop

KUNDENDIENST UND SERVICE

Verwenden Sie immer Original-Ersatzteile.

Halten Sie folgende Angaben bereit, wenn Sie sich an einen autorisierten
Kundendienst wenden: Modell, PNC, Seriennummer.

Die Daten finden Sie auf dem Typenschild.

A\ Warnungs-/Sicherheitshinweise
® Allgemeine Informationen und Empfehlungen
Informationen zum Umweltschutz

Anderungen vorbehalten.
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1. A SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie vor der Montage und dem Gebrauch des
Gerats zuerst die Bedienungsanleitung. Bei
Verletzungen oder Schaden infolge nicht
ordnungsgemaler Montage oder Verwendung
Ubernimmt der Hersteller keine Haftung. Bewahren Sie
die Anleitung zum Nachschlagen an einem sicheren und
zuganglichen Ort auf.

1.1 Sicherheit von Kindern und
schutzbediirftigen Personen

- Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und
Personen mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mit
mangelnder Erfahrung/mangelndem Wissen benutzt
werden, wenn sie durch eine fur ihre Sicherheit
zustandige Person beaufsichtigt werden oder von
dieser Person Anweisungen erhalten haben, wie das
Gerat sicher zu bedienen ist und welche Gefahren bei
nicht ordnungsgemaler Bedienung bestehen.

- Kinder zwischen 3 und 8 Jahren und Personen mit
schweren und komplexen Behinderungen missen
vom Gerat ferngehalten werden, wenn sie nicht
standig beaufsichtigt werden.

- Halten Sie Kinder unter 3 Jahren vom Gerat fern,
wenn sie nicht standig beaufsichtigt werden.

- Kinder sollten beaufsichtigt werden, um
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerat spielen.

- Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von
Kindern fern.

- Halten Sie Kinder und Haustiere vom Gerat fern, wenn
die Tur gedffnet ist.

- Kinder dirfen keine Reinigung und Wartung des
Gerats ohne Beaufsichtigung durchfiuhren.
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1.2 Allgemeine Sicherheit

- Dieses Gerat ist nur zur Reinigung von
haushaltsiblichem Geschirr und Besteck bestimmt.

- Dieses Gerat ist fir den Hausgebrauch in einem
Einfamilienhaus in Innenrdumen bestimmt.

. Dieses Gerat darf in Buros, Hotelzimmern,
Gastezimmern in Pensionen, Bauernhéofen und
anderen ahnlichen Unterkinften verwendet werden,
wenn diese Nutzung das (durchschnittliche)
Nutzungsniveau im Haushalt nicht Gberschreitet.

- Nehmen Sie keine technischen Anderungen am Gerat
Vor.

- Der Betriebswasserdruck (Mindest- und Hochstdruck)
muss zwischen 0.5 (0.05) / 10 (1.0) bar (MPa) liegen

. Beachten Sie, dass die Héchstzahl an Malkgedecken
13 betragt.

- Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom
Hersteller, einem autorisierten Kundendienst oder
einer ahnlich qualifizierten Person zur Vermeidung
einer Gefahrenquelle ersetzt werden.

- WARNUNG: Messer und andere Utensilien mit
scharfen Spitzen missen mit den Spitzen nach unten
in den Korb geladen oder in horizontaler Position
platziert werden.

- Lassen Sie das Gerat bei gedffneter Tur nicht
unbeaufsichtigt, damit Sie nicht versehentlich auf
diese treten.

- Schalten Sie das Gerat immer aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten durchgeflihrt werden.

- Reinigen Sie das Gerat nicht mit einem Hochdruck-
Wasserstrahl und/oder Dampf.

- Besitzt das Gerat Luftungsschlitze im Boden, dirfen
diese zum Beispiel nicht von einem Bodenbelag
blockiert werden.

- Das Gerat muss mit den neuen mitgelieferten
Schlauchsatzen an die Wasserversorgung
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angeschlossen werden. Alte Schlauchsatze darfen
nicht wiederverwendet werden.

2.1 Montage

A

WARNUNG!

Die Montage des Gerats darf
nur von einer qualifizierten
Fachkraft durchgefiihrt
werden.

Entfernen Sie das gesamte
Verpackungsmaterial.

Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.
Halten Sie sich an die mitgelieferte
Montageanleitung.

Seien Sie beim Umsetzen des
Gerates vorsichtig, da es sehr schwer
ist. Tragen Sie stets
Sicherheitshandschuhe und festes
Schuhwerk.

Stellen Sie das Gerat nicht an einem
Ort auf, an dem die Temperatur unter
0 °C absinken kann, und benutzen
Sie das Gerat nicht, wenn die
Temperatur unter 0 °C absinkt.
Montieren Sie das Gerat an einem
sicheren und geeigneten Ort, der den
Montageanforderungen entspricht.
Verwenden Sie das Gerat aus
Sicherheitsgriinden nicht, bevor es in
den Einbauschrank gesetzt wird.

2.2 Elektrischer Anschluss

WARNUNG!
Brand- und
Stromschlaggefahr.

Achtung: Dieses Gerét ist fir die
Installation/den Anschluss an einen
Erdungsanschluss im Gebaude
vorgesehen.

Stellen Sie sicher, dass die Daten auf
dem Typenschild mit den elektrischen
Nennwerten der Netzspannung
Ubereinstimmen.

SchlieRen Sie das Gerat nur an eine
ordnungsgemal installierte
Schutzkontaktsteckdose an.

Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen oder
Verlangerungskabel.

Achten Sie darauf, Netzstecker und
Netzkabel nicht zu beschéadigen. Falls
das Netzkabel des Geréats ersetzt
werden muss, lassen Sie diese Arbeit
durch unseren autorisierten
Kundendienst durchfiihren.

Stecken Sie den Netzstecker erst
nach Abschluss der Montage in die
Steckdose. Stellen Sie sicher, dass
der Netzstecker nach der Montage
noch zuganglich ist.

Ziehen Sie nicht am Netzkabel, wenn
Sie das Gerat von der
Stromversorgung trennen mochten.
Ziehen Sie stets am Netzstecker.
Dieses Gerat ist mit einem 13 A-
Netzstecker ausgestattet. Muss die
Sicherung im Netzstecker
ausgetauscht werden, setzen Sie
immer eine 13 A-Sicherung des Typs
ASTA (BS 1362) ein (nur GB und
Irland).

2.3 Wasseranschluss

Achten Sie darauf, die
Wasserschlauche nicht zu
beschadigen.

Bevor Sie neue oder lange Zeit nicht
benutzte Schlauche, an denen
Reparaturarbeiten ausgefihrt wurden
oder neue Gerate (Wasserzahler
usw.) an das Gerat anschlielen,
lassen Sie Wasser durch die
Schlauche flieRen, bis es sauber
austritt.

Stellen Sie sicher, dass es keine
sichtbaren Wasserlecks wahrend und
nach dem ersten Gebrauch des
Gerates gibt.

Zum Schutz des Trinkwassers muss
das beiliegende Riickschlagventil
zwischen dem Wasserhahn und dem
Wasserversorgungsschlauch
installiert werden.

Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu
und ziehen Sie den Netzstecker aus
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der Steckdose, wenn der
Wasserzulaufschlauch beschadigt ist.
Wenden Sie sich fiir den Austausch
des Wasserzulaufschlauchs an den
autorisierten Kundendienst.

Das Wasserschutzsystem funktioniert
nicht ohne Netzspannung. In diesem
Fall besteht
Uberschwemmungsgefahr.

Der Wasserzulaufschlauch hat ein
Sicherheitsventil und eine Hulle mit
einem inneren Netzkabel.

A
(

WARNUNG!
Gefahrliche Spannung.

2.4 Gebrauch

Platzieren Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt
sind, im Gerat, auf dem Gerat oder in
der Nahe des Gerats.
Geschirrspulmittel sind gefahrlich.
Beachten Sie die
Sicherheitsanweisungen auf der
Geschirrspulmittelverpackung.

Das Wasser im Gerat darf nicht
getrunken werden, und es darf nicht
mit dem Wasser gespielt werden.
Nehmen Sie kein Geschirr aus dem
Geréat, bevor das Programm beendet
ist. Auf dem Geschirr kdnnen Reste
des Geschirrspilmittels
zurtckbleiben.

Legen Sie keine Gegenstande auf die
offene Geratetlr und liben Sie keinen
Druck auf die offene Geratetir aus.
Wenn Sie die Tir wahrend des
Betriebs des Programms 6ffnen, dann
kann heier Dampf vom Gerat
austreten.

2.5 Wartung

* Wenden Sie sich zur Reparatur des
Gerats an den autorisierten
Kundendienst. Dabei dirfen
ausschlieRlich Originalersatzteile
verwendet werden.

* Bitte beachten Sie, dass eigene
Reparaturen oder Reparaturen, die
nicht von Fachkraften durchgefiihrt
werden, die Sicherheit des Gerats
beeintrachtigen und zum Erléschen
der Garantie fihren kénnen.

» Folgende Ersatzteile sind innerhalb
von 7 Jahren nach Produkteinstellung
des Modells erhaltlich: Motor,
Umwalz- und Ablaufpumpe,
Heizungen und Heizelemente,
einschlieRlich Warmepumpen,
Rohrleitungen und zugehdrige
Ausrustung einschlieRlich Schlduche,
Ventile, Siebe und Aquastops,
Struktur- und Innenteile im
Zusammenhang mit Tdrbaugruppen,
Platinen, elektronische Displays,
Druckschalter, Thermostate und
Sensoren, Software und Firmware
einschlieRlich Reset-Software. Bitte
beachten Sie, dass einige dieser
Ersatzteile nur an Reparaturbetriebe
geliefert werden kénnen und nicht alle
Ersatzteile fur alle Modelle relevant
sind.

* Folgende Ersatzteile sind innerhalb
von 10 Jahren nach
Produkteinstellung des Modells
erhaltlich: Tdrscharniere und -
dichtungen, weitere Dichtungen,
Spriharme, Ablauffilter, Innenablagen
und Kunststoffteile wie Kérbe und
Deckel.

» Bezlglich der Lampe(n) in diesem
Gerat und separat verkaufter
Ersatzlampen: Diese Lampen missen
extremen physikalischen
Bedingungen in Haushaltsgeraten
standhalten, wie z.B. Temperatur,
Vibration, Feuchtigkeit, oder sollen
Informationen Uber den
Betriebszustand des Gerétes
anzeigen. Sie sind nicht fiir den
Einsatz in anderen Geraten
vorgesehen und nicht fur die
Raumbeleuchtung geeignet.
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2.6 Entsorgung » Schneiden Sie das Netzkabel ab, und
entsorgen Sie es.
WARNUNG! » Entfernen Sie das Turschloss, um zu
Verletzungs- und verhindern, dass sich Kinder oder
Erstickungsgefahr. Haustiere in dem Gerat einschlielen.
« Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.
3. MONTAGE
Kunststoffabdeckung beschadigt ist,
1
geArEaNKLfaNict;e-l wenden Sie sich an den autorisierten
p Kundendienst, um sie durch die neue zu

Sicherheitshinweise. ersetzen.

3.1 Montage
www.youtube.com/electrolux
uvouTube www.zoutube.comlaeg

How to install your AEG/Electrolux
60 cm Sliding Door Dishwasher

3.2 Sicherheitskappen O

Wenn die Moébelplatte nicht installiert ist, ‘, .
offnen Sie die Geratetir vorsichtig, um =

eine Verletzungsgefahr zu vermeiden. )

Stellen Sie nach der Installation sicher,
dass die Kunststoffabdeckungen H

eingerastet sind. Die Beschadigung oder
das Entfernen der
Kunststoffabdeckungen an den Seiten
der Tur kann die Funktionalitat des max -
Geréts beeintrachtigen und eine —
Verletzungsgefahr darstellen. Wenn die
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4. PRODUKTBESCHREIBUNG

Oberer Spritharm
Unterer Spriiharm

Siebe

Typenschild

Salzbehalter

A Entliftung
Klarspulmittel-Dosierer
Bl Reinigungsmittel-Spender
EJ Besteckkorb

4.1 Beam-on-Floor

Beam-on-Floor ist ein Lichtstrahl, der
unterhalb der Geréatetiir auf den Boden
projiziert wird.

» Nach dem Start des Programms
leuchtet der rote Lichtstrahl auf und
bleibt wahrend der gesamten
Programmdauer eingeschaltet.

* Am Programmende leuchtet ein
grunes Licht.

» Das rote Licht blinkt im Fall einer
Geratestorung.

Unterer Korb
Oberer Korb

=)

& ®

Die Grafik stellt eine
allgemeine Geratelbersicht
dar. Weitere Einzelheiten
finden Sie in anderen
Kapiteln oder in den mit dem
Gerat gelieferten
Dokumenten.

Nach dem Abschalten des
Gerates erlischt der Beam-
on-Floor.

Wird AirDry wahrend der
Trockenphase eingeschaltet,
ist die Projektion auf dem
Boden moglicherweise nicht
vollstandig sichtbar. Sie
kénnen auf dem Bedienfeld
sehen, ob das Programm
beendet wurde.
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5. BEDIENFELD

S, o= -

L = =) e = s = | =1 IE!J
@ (Ouick ---------------- IIIIIIIIIIIIIIIIIECO) ﬁ"’ EQ ASEVIS

Reset 3sec Delay Start ExtraPower GlassCare L program 1
Ein-Aus-Taste / Reset-Taste Optionskndpfe (EXTRAS)
Zeitvorwahl-Knopf A AUTO Sense-Programmknopf
Display

MY TIME-Programmauswabhlleiste

51 Display ECOMETER zeigt an, wie sich die
Programmwabhl auf den Energie- und
A Wasserverbrauch auswirkt. Je mehr
| Balken leuchten, desto geringer ist der
| | | Verbrauch.
| e e e e == ECO | ECO zeigt das umweltfreundlichste
Programm fiir ein mit normal
""" C) l—' D l—' & ) verschmutztem Geschirr beladenes
Gerat an.
! !
B C B

A. ECOMETER
B. Kontrolllampen
C. Zeitanzeige

5.2 ECOMETER

ECOMETER
[ ]
———————ECO

5.3 Anzeigen

Anzeige Beschreibung

Klarspulmittelanzeige. Leuchtet, wenn der Klarspulmittel-Dosierer nachge-
flllt werden muss. Siehe ,,Vor der ersten Inbetriecbnahme*.

g)’ Salzanzeige. Leuchtet, wenn der Salzbehalter nachgefllt werden muss.
Siehe ,,Vor der ersten Inbetriecbnahme*.
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Anzeige Beschreibung

@s’ Machine Care-Anzeige. Leuchtet, wenn der Gerateinnenraum mit dem
Programm Machine Care gereinigt werden muss. Siehe ,,Reinigung und
Pflege“.

559 Trocknungsphasenanzeige. Leuchtet, wenn ein Programm mit Trock-

nungsphase gewahlt wurde. Blinkt wahrend der Trocknungsphase. Siehe

»Programmauswahl“.

6. PROGRAMMWAHL

6.1 MY TIME

MY TIME Auswahlleiste erméglicht die
Auswahl eines geeigneten
Spilprogramms je nach Programmdauer.

MY TIME
M — — — 1

CQuicku---mm-m-l|||||||||||||||| E(‘o)

A B C D E

A. Quick ist das kirzeste Programm
(30min) zum Spllen von vor kurzem
benutzten Geschirr oder leicht
verschmutztem Geschirr.

B. 1hist ein Programm zum Spilen von
kirzlich benutztem Geschirr mit leicht
angetrockneten Speiseresten.

C. 1h 30min ist ein Programm zum
Spulen und Trocknen von normal
verschmutztem Geschirr.

D. 2h 40min ist ein Programm zum
Spulen und Trocknen von stark
verschmutztem Geschirr.

E. ECO ist das langste Programm und
gewahrleistet den wirtschaftlichsten
Wasser- und Energieverbrauch fir
normal verschmutztes Geschirr und
Besteck. Dies ist das
Standardprogramm fir
Priifinstitute. 1

6.2 AUTO Sense

Das Programm AUTO Sense passt das
Spulprogramm automatisch an die
Beladung an.

Das Gerat erkennt den
Verschmutzungsgrad und die Anzahl der
Geschirrteile in den Korben. Es stellt
dann die Wassertemperatur und -menge
sowie die Programmdauer ein.

6.3 EXTRAS

Sie kdnnen die Programmwahl an |hre
Anforderungen anpassen durch das
Einschalten von EXTRAS.

ExtraPower

fif ExtraPower verbessert die
Spulergebnisse des ausgewahlten
Programms. Die Option erhoht die
Splltemperatur und die Programmdauer.

GlassCare

99 GlassCare verhindert, dass
empfindliches Ladegut, insbesondere
Glaswaren, beschadigt wird. Die Option
verhindert schnelle Anderungen der
Waschtemperatur des ausgewahlten
Programms und reduziert sie auf 45 °C.

1) Dieses Programm dient der Uberpriifung der Einhaltung der Verordnung der Ecodesign-Kommission

(EU) 2019/2022.
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Programm Beladung Verschmut- Programmphasen EXTRAS
der Spiilma- zungsgrad
schine
Quick Geschirr, Be- Frisch » Spllen bei 50 °C » ExtraPower
steck » Zwischenspllen * GlassCare
» Klarsplilgang 45 °C
« AirDry "
1h Geschirr, Be- Frisch, leicht + Spulen bei 60 °C » ExtraPower
steck angetrocknet + Zwischenspllen * GlassCare
» Klarspllgang 50 °C
« AirDry "
1h 30min  Geschirr, Be- Normal, » Spllen bei 60 °C »  ExtraPower
steck, Topfe, leichtange- < Zwischenspllen * GlassCare
Pfannen trocknet » Klarspllgang 55 °C
* Trocknen
 AirDry
2h 40min  Geschirr, Be- Normal bis < Vorsplilgang » ExtraPower
steck, Topfe, stark, ange- <+ Spulen bei 60 °C * GlassCare
Pfannen trocknet » Zwischenspulen
» Klarsplilgang 60 °C
» Trocknen
« AirDry "
ECO Geschirr, Be- Normal, » Vorsplilgang »  ExtraPower
steck, Topfe, leichtange- < Spilen bei50 °C * GlassCare
Pfannen trocknet » Zwischenspulen
» Klarsplilgang 55 °C
* Trocknen
* AirDry ")
AUTO Geschirr, Be- Alle » Vorsplilgang Nicht zutreffend
Sense steck, Topfe, » Spilen bei 50 - 60 °C
Pfannen e Zwischenspllen
» Klarspllgang 60 °C
* Trocknen
* AirDry ")
Machine Zum Reinigen des Innen- * Reinigung 70 °C Nicht zutreffend
Care raums des Gerats. Siehe » Zwischenspulen

,Reinigung und Pflege*.

Klarspulgang
AirDry 1)

1) Automatische Turéffnung wahrend der Trocknungsphase. Siehe ,Grundeinstellungen®.
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Verbrauchswerte

Programm 1)2) Wasser (l) Strom (kWh) Dauer (Min)

Quick 10.2 0.620 30

1h 10.6 0.990 60

1h 30min 10.6 0.990 90

2h 40min 12.4 1.170 160

ECO 9.9 0.835 240

AUTO Sense 11.6 1.110 170

Machine Care 9.7 0.510 60

1) Der Druck und die Temperatur des Wassers, die Schwankungen in der Stromversorgung, die ausge-
wahlten Optionen, die Geschirrmenge und der Verschmutzungsgrad kénnen die Werte verandern.

2) Die Werte der Programme mit Ausnahme von ECO sind Richtwerte.

Informationen fiir
Priifinstitute

Wenn Sie Informationen zur
Durchflihrung von Leistungsprifungen

(z. B. gemal EN60436 ) bendtigen,
schicken Sie eine E-Mail an:

info.test@dishwasher-production.com

7. GRUNDEINSTELLUNGEN

Sie kénnen das Gerét durch die Anderung der Grundeinstellungen konfigurieren und

an lhre BedUrfnisse anpassen.

Geben Sie in lhrer Anfrage den
Produktnummerncode (PNC) auf dem
Typenschild an.

Bezuglich anderer Fragen zu lhrem
Geschirrspuler siehe die mit dem Gerat
gelieferte Bedienungsanleitung.

Nummer Einstellungen Werte

Beschreibung?)

1 Wasserharte 1L - 10L (Stan- Zum Einstellen der Wasserentharterstufe
dard: 5L) auf die Wasserharte in lhrer Region.
2 Klarspilmittel-  On (Standard-  Ein-/Ausschalten der Klarspulmittelnach-
nachflllanzeige einstellung) fullanzeige.
Off
3 Endsignal On Ein- oder Ausschalten des akustischen
Off (Standard-  Signals fiir das Programmende.
einstellung)
4 Autom. Tir of-  On (Standard-  Ein- oder Ausschalten von AirDry.
fen einstellung)
Off
5 Tastentone On (Standard-  Ein- und Ausschalten der Tastentdne bei

einstellung)
Off

Betatigung.
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Nummer Einstellungen Werte Beschreibung)

6 Auswahl des On Ein- und Ausschalten der automatischen
zuletzt verwen-  Off (Standard- ~ Wahl des zuletzt verwendeten Programms
deten Pro- einstellung) mit seinen Optionen.
gramms

1) Weitere Einzelheiten finden Sie in diesem Kapitel.

Die Grundeinstellungen kénnen im
Einstellmodus geandert werden.

Wenn sich das Gerat im Einstellmodus
befindet, reprasentiert jeder Balken des
ECOMETER eine verfligbare Einstellung.
Fir jede Einstellung blinkt der
zugehorige Balken des ECOMETER.

Die in der Tabelle angegebene
Reihenfolge der Grundeinstellungen
entspricht der Reihenfolge der
Einstellungen des ECOMETER:

|l

ECOMETER

12 3 4 56

7.1 Einstellmodus

Navigieren im Einstellmodus

Sie kdnnen im Einstellmodus mit der
MY TIME Auswahlleiste navigieren.

MY TIME
1 [ 1 [ 1 [ ]

[ |

<Ouick-- -------------- lllllllllllllllllECO)

A B Cc

A. Taste Zuriick

B. Taste OK

C. Taste Weiter

Verwenden Sie Zuriick und Weiter, um
zwischen den Grundeinstellungen
umzuschalten und ihre Werte zu andern.

Rufen Sie die gewlinschte Einstellung
mit OK auf und bestatigen Sie die
Anderung der Wertes.

Aufrufen des Einstellmodus

Sie kdnnen den Einstellmodus vor einem
Programmestart aufrufen. Der
Einstellmodus kann nicht wahrend eines
laufenden Programms aufgerufen
werden.

Halten Sie zum Aufrufen des

Einstellmodus Quick und ECO
gleichzeitig etwa 3 Sekunden gedriickt.
Die Kontrolllampen der Tasten Zuriick,
OK und Weiter leuchten.

Andern einer Einstellung

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Einstellmodus befindet.

1. Dricken Sie die Taste Zuriick oder
Weiter um den Balken des
ECOMETER zu wahlen, der der
gewulnschten Einstellung entspricht.
* Der Balken des ECOMETER, der

der gewlinschten Einstellung
entspricht, blinkt.

» Das Display zeigt die aktuelle
Einstellung an.

2. Dricken Sie die Taste OK, um die
Einstellung zu 6ffnen.

* Der Balken des ECOMETER, der
der gewlinschten Einstellung
entspricht, leuchtet. Die anderen
Balken leuchten nicht.

» Die aktuelle Einstellung blinkt.

3. Dricken Sie Zuriick oder Weiter, um
den Wert zu andern.

4. Dricken Sie OK zur Bestatigung der
Einstellung.

» Die neue Einstellung wird
gespeichert.

+ Das Gerat kehrt zur Liste der
Grundeinstellungen zurtick.
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5. Halten Sie Quick und ECO etwa 3
Sekunden gleichzeitig gedriickt, um
den Einstellmodus zu beenden.

Das Gerat kehrt zur Programmauswabhl

zurick.

Die gespeicherten Einstellungen bleiben

so lange gliltig, bis Sie sie wieder

andern.

7.2 Der Wasserentharter

Der Wasserentharter entfernt Mineralien
aus dem Spllwasser, die sich nachteilig
auf die Spllergebnisse und das Gerat
auswirken kénnten.

Je hoher der Gehalt dieser Mineralien ist,
desto harter ist Inr Wasser. Wasserharte
wird in &quivalenten Skalen gemessen.

Der Wasserentharter muss entsprechend
dem Hartegrad des Wassers in lhrem
Gebiet eingestellt werden. lhre 6rtliche
Wasserbehdrde kann Sie lber die
Wasserharte in lnrem Gebiet beraten.
Stellen Sie die richtige Stufe des
Wasserentharters ein, um gute
Waschergebnisse zu gewahrleisten.

Wasserharte
Deutsche Franzosi- mmol/l mg/l (ppm) Clarke- Wasserenthar-
Wasserhar-  sche Was- Grade terstufe
tegrade serhartegra-
(°dh) de (°fh)
47 - 50 84 -90 8.4-9.0 835 -904 58 - 63 10
43 - 46 76 - 83 7.6-83 755 - 834 53 - 57 9
37-42 65 - 75 6.5-7.5 645 - 754 46 - 52 8
29 - 36 51-64 51-6.4 505 - 644 36 - 45 7
23-28 40 - 50 4.0-5.0 395 - 504 28-35 6
19-22 33-39 3.3-3.9 325-39% 23-27 51)
15-18 26 - 32 26-32 255 -324 18-22 4
11-14 19-25 1.9-25 185 - 254 13-17 8
4-10 7-18 0.7-1.8 70 - 184 5-12 2
<4 <7 <0.7 <70 <5 12)

1) Werkseinstellung.
2) Verwenden Sie bei diesem Grad kein Salz.

Stellen Sie unabhangig von der Art
des verwendeten Reinigungsmittels
den richtigen Wasserhartegrad ein,
damit der Salznachfiillindikator aktiv
bleibt.

Salzhaltige Multi-Tabs sind
nicht wirksam genug, um
hartes Wasser zu entharten.

Regenerierungsprozess
Fur den korrekten Betrieb des
Wasserentharters muss das Harz der

Enthartungsanlage regelmafig
regeneriert werden. Dieser Vorgang
erfolgt automatisch und ist Teil des
normalen Betriebs der
Geschirrspulmaschine.

Wenn die vorgeschriebene
Wassermenge (siehe Werte in der
Tabelle) seit dem letzten
Regenerierungsvorgang aufgebraucht
wurde, wird zwischen dem letzten
Spllgang und dem Programmende ein



neuer Regenerierungsprozess

eingeleitet.
Wasserentharter- Wassermenge (1)
stufe

1 250
2 100
8 62
4 47
5 25
6 17
7 10
8 5]
9 8
10 3

Ist der Wasserentharter auf eine hohe
Stufe eingestellt, kann dies auch in der
Mitte des Programms vor dem Splilgang
(zweimal wahrend eines Programms)
passieren. Die Regenerierung wirkt sich
nicht auf die Programmdauer aus, es sei
denn, sie wird in der Mitte eines
Programms oder am Programmende mit
einer kurzen Trocknungsphase
ausgefuhrt. In solchen Féllen verlangert
die Regenerierung die Programmdauer
um 5 Minuten.

AnschlielRend kann das 5-minitige
Spullen des Wasserentharters im
gleichen Programm oder am Anfang des
nachsten Programms beginnen. Durch
diesen Vorgang erhoht sich der
Wasserverbrauch eines Programms um
4 zusétzliche Liter und der
Energieverbrauch um 2 Wh. Der
Spllvorgang des Wasserentharters

endet mit einer vollstadndigen Entleerung.

Jeder Spulvorgang des Entharters
(moglicherweise mehr als einer im
selben Programm) kann die
Programmdauer um weitere 5 Minuten
verlangern, wenn er am
Programmanfang oder in der Mitte eines
Programms stattfindet.
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@ Alle in diesem Abschnitt
genannten Verbrauchswerte

werden in Ubereinstimmung
mit der derzeit geltenden
Norm in Laborbedingungen
mit Wasserharte 2,5 mmol/Il
(Wasserentharter: Grad 3)
gemaR der folgenden
Verordnung bestimmt:
2019/2022 .
Der Druck und die
Temperatur des Wassers
sowie die Schwankungen
des Versorgungsnetzes
kénnen die Werte
verandern.

7.3
Klarspulmittelnachfullanzeig
e

Klarspulmittel hilft, das Geschirr streifen-
und fleckenfrei zu trocknen. Es wird
wahrend der letzten Spllung
automatisch freigegeben.

Wenn das Klarspulmittelfach leer ist,
schaltet sich die
Klarspllmittelnachfiillanzeige ein. Wenn
Sie Multi-Reinigungstabs verwenden und
die Reinigungsergebnisse
zufriedenstellend sind, kdnnen Sie die
Klarspulmittelnachfiillanzeige
ausschalten. FUr die beste
Trocknungsleistung empfehlen wir
jedoch stets Klarspulmittel zu
verwenden.

Verwenden Sie die lblichen
Reinigungsmittel oder Multi-
Reinigungstabs ohne Klarspulmittel,
schalten Sie die
Klarspulmittelnachfiillanzeige ein.

7.4 Endsignal

Sie kénnen ein akustisches Signal
einschalten, das nach Ablauf des
Programms ertont.

@ Bei einer Stérung des
Gerats ertdnen ebenfalls

akustische Signale. Es ist
nicht moglich, diese Signale
auszuschalten.
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7.5 AirDry

AirDry verbessert die
Trocknungsergebnisse. Die Geratetlr
offnet sich automatisch wahrend der
Trocknungsphase und bleibt einen
Spaltbreit gedffnet.

AirDry wird automatisch bei allen
Programmen eingeschaltet.

Die Dauer der Trockenphase und die
Turéffnungszeit variieren je nach
ausgewahltem Programm und den
Optionen.

Wenn AirDry sich die Tur 6ffnet, zeigt
das Display die verbleibende Zeit des
laufenden Programms an.

VORSICHT!

Versuchen Sie nicht, die
Geratetur innerhalb der
ersten 2 Minuten nach der
automatischen Offnung zu
schlieBen. Andernfalls kann
das Gerat beschadigt
werden.

VORSICHT!

Falls Kinder Zugang zum
Gerat haben, empfehlen wir,
diese Funktion
auszuschalten. AirDryDie
automatische Turéffnung
kann eine Gefahr darstellen.

@ Wenn AirDry sich die Tur
offnet, Beam-on-Floor ist
dies moglicherweise nicht
vollstéandig sichtbar.
Uberprifen Sie auf dem
Bedienfeld, ob das
Programm beendet ist.

7.6 Tastentone

Die Tasten des Bedienfelds machen ein
Klickgerausch, wenn sie betatigt werden.

Sie konnen diesen Ton ausschalten.

7.7 Auswahl des zuletzt
verwendeten Programms
Sie kdnnen festlegen, ob das zuletzt
verwendete Programm mit seinen

Optionen automatisch ausgewahlt
werden soll.

Das Programm, das vor dem

Ausschalten des Gerats beendet wurde,
wird gespeichert. Es wird dann nach dem

Einschalten des Gerats automatisch
ausgewahit.

Ist die Auswahl des zuletzt verwendeten

Programms ausgeschaltet, ist das
Standardprogramm ECO.

8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

1.

@

o

Priifen Sie, ob die Einstellung des
Wasserentharters der Wasserharte
in lhrem Gebiet entspricht. Wenn
nicht, stellen Sie die
Wasserentharterstufe ein.

Fullen Sie den Salzbehalter.

Fullen Sie den Klarspllmittel-
Dosierer.

Offnen Sie den Wasserzulaufhahn.
Starten Sie ein Programm Quick, um
Rickstande aus dem
Fertigungsprozess zu entfernen.

Verwenden Sie kein Reinigungsmittel

und beladen Sie die Kérbe nicht.
Nach dem Programmstart regeneriert
das Gerat bis zu 5 Minuten lang das

Harz im Wasserentharter. Die Spulphase

startet erst nach Abschluss dieses
Vorgangs. Dieser Vorgang wird
regelmaRig wiederholt.



8.1 Salzbehalter

VORSICHT!

Verwenden Sie
ausschlieRlich speziell fir
Geschirrspller bestimmtes
grobkoérniges Salz. Mit
feinem Salz besteht erhdhte
Korrosionsgefahr.

Das Salz wird fur die Regenerierung des
Filterharzes im Wasserentharter und zur
Erzielung guter Spilergebnisse im
taglichen Gebrauch bendtigt.

So fiillen Sie den
Salzbehailter

1. Drehen Sie den Deckel des
Salzbehélters gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie ihn.

2. Fdullen Sie 1 Liter Wasser in den
Salzbehalter (nur beim ersten Mal).

3. Fdllen Sie Salz in den Salzbehélter,

bis er voll ist (1 kg).

—~ AN N

4. Schitteln Sie den Trichter leicht am
Griff, damit auch die verbleibenden
Kérner in den Behélter gelangen.

5. Entfernen Sie das Salz, das sich um
die Offnung des Salzbehalters herum
angesammelt hat.

6. Drehen Sie den Deckel des
Salzbehalters im Uhrzeigersinn, um
den Salzbehalter zu schliellen.
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VORSICHT!

Beim Beflillen des
Salzbehalters konnen
Wasser und Salz austreten.
Starten Sie nach dem Fillen
des Salzbehalters
umgehend ein Programm,
um Korrosion zu verhindern.

8.2 Fillen des Klarspiulmittel-
Dosierers

VORSICHT!

Das Fach (A) ist nur fur
Klarspulmittel gedacht.
Fullen Sie es nicht mit
Reinigungsmittel.

VORSICHT!

Verwenden Sie nur speziell
fur Geschirrspiilmaschinen
entwickelte Klarspulmittel.

A

1. Dricken Sie die Entriegelungstaste
(D), um den Deckel (C) zu 6ffnen.

2. Fillen Sie den Dosierer (A) bis zur
Fullstandsmarkierung ,max*“ mit
Klarspulmittel.

3. Wischen Sie verschiittetes
Klarspulmittel mit einem saugfahigen
Tuch auf, um eine GbermaRige
Schaumbildung zu vermeiden.

4. Schlieflen Sie den Deckel.
Vergewissern Sie sich, dass die
Entriegelungstaste einrastet.

Sie kdnnen den
Wabhlschalter fir die
Zugabemenge (B) zwischen
Position 1 (geringste Menge)
und Position 4 oder 6
(grolte Menge) einstellen.
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9. TAGLICHER GEBRAUCH

1. Offnen Sie den Wasserzulaufhahn.

2. Halten Sie @ gedrickt, bis das
Gerat aktiviert wird.

3. Fdllen Sie den Salzbehalter, falls er
leer ist.

4. Fillen Sie den Klarspulmittel-
Dosierer, falls er leer ist.

5. Beladen Sie die Korbe.

6. Fillen Sie Reinigungsmittel ein.

7. Wahlen und starten Sie ein
Programm.

8. Schlielen Sie den

Wasserzulaufthahn, wenn das
Programm zu Ende ist.

9.1 Gebrauch des
Reinigungsmittels

A

Informationen zur Dosierung
des Reinigungsmittels finden
Sie in den
Herstelleranweisungen auf
der Verpackung des
Produkts. In der Regel sind
20-25 ml Gel-
Reinigungsmittel fir eine
Beladung mit normaler
Verschmutzung
ausreichend.

Fullen Sie nicht mehr als
30 ml Gel-Reinigungsmittel
in das Fach (A).

@

9.2 Auswahlen und Starten
eines Programms mit der
MY TIME Auswabhlleiste

U s

e

Wiy "

.

1. Dricken Sie die Entriegelungstaste
(B), um den Deckel (C) zu 6ffnen.

2. Fiullen Sie das Reinigungsmittel (als
Pulver oder Tabs) in das Fach (A).

3. Wenn das Programm einen
Vorspllgang hat, schitten Sie eine
kleine Menge Reinigungsmittel auf
den inneren Teil der Geratetdr.

4. SchlieRen Sie den Deckel.
Vergewissern Sie sich, dass die
Entriegelungstaste einrastet.

1.

Streichen Sie mit Ihrem Finger iber

die MY TIME Auswahlleiste, um ein

geeignetes Programm auszuwahlen.

» Die Lampe des ausgewahlten
Programms leuchtet.

» Das ECOMETER zeigt den
Energie- und Wasserverbrauch
an.

* Im Display wird die
Programmdauer angezeigt.

Aktivieren Sie die verfligbaren

EXTRAS nach Wunsch.

SchlieRen Sie die Geratetir; um das

Programm zu starten.

9.3 So schalten Sie EXTRAS
ein

1.

2.

Wahlen Sie ein Programm mit der

Auswabhlleiste MY TIME aus.

Driicken Sie die Taste der Option,

die Sie einschalten méchten.

» Die Lampe der Taste leuchtet.

» Das Display zeigt die aktualisierte
Programmdauer an.

+ ECOMETER zeigt den
aktualisierten Energie- und
Wasserverbrauch an.



Die gewiinschten Optionen
mussen vor jedem
Programmestart eingeschaltet
werden.

Ist die Auswahl des zuletzt
verwendeten Programms
eingeschaltet, werden die
gespeicherten Optionen
automatisch zusammen mit
dem Programm aktiviert.

Es ist nicht moglich,
Optionen wahrend eines
laufenden Programms ein-
oder auszuschalten.

Nicht alle Optionen lassen
sich miteinander
kombinieren.

@
@

Die eingeschalteten
Optionen kénnen den
Wasser- und
Energieverbrauch erhéhen
sowie die Programmdauer
verlangern.

9.4 Starten des AUTO Sense
Programms
1. Driicken Sie ‘.

* Die Lampe der Taste leuchtet.

* Im Display wird die
langstmogliche Programmdauer
angezeigt.

2. SchlielRen Sie die Geratetir, um das

Programm zu starten.

Das Gerat erkennt die Beladung und
stellt ein geeignetes Spulprogramm ein.
Die Sensoren schalten sich wahrend des
Programms mehrmals ein und die
urspringliche Programmdauer kann sich
verkdrzen.

9.5 So konnen Sie den Start
eines Programms verzogern

1. Wahlen Sie ein Programm.

2. Driicken Sie @ wiederholt, bis im
Display die gewtlinschte Zeitvorwahl
angezeigt wird (zwischen 1 und 24
Stunden).

Die Lampe der Taste leuchtet.
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3. SchlieRen Sie die Geratetlir, um den
Countdown zu starten.

Es ist nicht mdglich die Zeitvorwahl! und

das Programm wahrend des

Countdowns zu andern.

Nach Ablauf der Zeitvorwahl wird das
Programm gestartet.

9.6 Abbrechen der
eingestellten Zeitvorwahl
wahrend des Countdowns

Halten Sie ® etwa 3 Sekunden
gedruckt.

Das Gerat kehrt zur Programmauswabhl
zuruck.

@

Wenn Sie die Zeitvorwahl
abbrechen, muss das
Programm erneut
ausgewahlt werden.

9.7 Abbrechen eines
laufenden Programms

Halten Sie ® etwa 3 Sekunden
gedruckt.

Das Gerat kehrt zur Programmauswahl
zurlck.

Bevor Sie ein neues
Programm starten, stellen
Sie sicher, dass der
Reinigungsmittelbehalter
geflillt ist.

9.8 Offnen der Tiir wihrend
eines laufenden Programms

Wenn Sie die Tur wahrend eines
laufenden Programms 6ffnen, stoppt das
Gerat. Dies kann sich auf den
Energieverbrauch und die
Programmdauer auswirken. Wenn Sie
die Tur wieder schlieRen, setzt das Gerat
den Betrieb ab dem Zeitpunkt der
Unterbrechung fort.
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@ Wird die Tur langer als 30

Sekunden wahrend der
Trockenphase gedffnet, wird
das laufende Programm
beendet. Dies geschieht
nicht, wenn die Tur durch die
Funktion AirDry gedffnet
wird.

9.9 Funktion Auto Off

Diese Funktion spart Energie, da sie das
Geréat ausschaltet, wenn es nicht in
Betrieb ist.

10. TIPPS UND HINWEISE

10.1 Aligemeines

Beachten Sie die folgenden Hinweise,
um optimale Reinigungs- und
Trocknungsergebnisse im taglichen
Gebrauch sicherzustellen. Sie tragen
auch zum Umweltschutz bei.

» Das Spulen im Geschirrspdiler, wie in
der Bedienungsanleitung
beschrieben, verbraucht in der Regel
weniger Wasser und Energie als das
Spulen von Hand

» Beladen Sie den Geschirrspller mit
der maximalen Fillmenge, um
Wasser und Energie zu sparen.
Ordnen Sie die Gegenstande in den
Kérben wie in der
Bedienungsanleitung beschrieben ein
und Uberladen Sie die Kdrbe nicht.

« Spllen Sie das Geschirr nicht von
Hand vor. Dies erhéht den Wasser-
und Energieverbrauch. Wahlen Sie
bei Bedarf ein Programm mit
Vorspulphase.

» Entfernen Sie grofliere Speisereste
von den Tellern und leeren Sie
Tassen und Glaser, bevor Sie sie in
das Gerat stellen.

* Weichen Sie Kochgeschirr mit
eingebrannten Speiseresten vor dem
Spllen im Geréat ein oder splilen Sie
es ab.

» Achten Sie darauf, dass das Geschirr
in den Kdrben sich weder berlhrt
noch von anderem Geschirr verdeckt
wird. Nur so erreicht das Spulwasser
das ganze Geschirr.

Die Funktion schaltet sich in folgenden

Fallen automatisch ein:

* Wenn das Programm beendet ist.

* Nach 5 Minuten, wenn das Programm
nicht gestartet wurde.

9.10 Programmende

Wenn das Programm beendet ist, wird im
Display 0:00 angezeigt.

Diese Funktion Auto Off schaltet das
Gerat automatisch aus.

Alle Tasten sind inaktiv auf3er der Ein-/
Aus-Taste.

« Sie kdnnen Geschirrspulreiniger,
Klarspulmittel und Salz separat oder
Kombi-Reinigungstabletten (z.B. ,All-
in-1") verwenden. Beachten Sie die
auf der Verpackung angegebenen
Hinweise.

* Wahlen Sie das Programm
entsprechend der Beladung und dem
Verschmutzungsgrad. ECO bietet den
effizientesten Wasser- und
Energieverbrauch.

* Zum Verhindern von
Kalkablagerungen im Inneren des
Gerats:

— Fdllen Sie den Salzbehélter bei
Bedarf.

— Verwenden Sie die empfohlene
Menge an Reinigungs- und
Klarspulmittel.

— Prifen Sie, ob die Einstellung des
Wasserentharters der Harte der
Wasserversorgung entspricht.

— Siehe Anleitungen im Kapitel
»Reinigung und Pflege®.

10.2 Gebrauch von Salz,
Klarspil- und
Reinigungsmittel

* Verwenden Sie nur Salz,
Klarspulmittel und Reinigungsmittel
fur Geschirrspller. Andere Produkte
kénnen das Gerat beschadigen.

*  Wir empfehlen in Bereichen mit
hartem und sehr hartem Wasser
Reinigungsmittel ohne Zusatze
(Pulver, Gel oder Tabs ohne
Zusatze), Klarspulmittel und Salz



getrennt zu verwenden, um optimale
Reinigungs- und
Trocknungsergebnisse zu erzielen.
Geschirrspller-Tabs I6sen sich bei
kurzen Programmen nicht vollstéandig
auf. Wir empfehlen, die Tabletten nur
mit langen Programmen zu
verwenden, damit keine
Reinigungsmittel-Riickstande auf dem
Geschirr zurtickbleiben.

Verwenden Sie stets die richtige
Reinigungsmittelmenge. Eine nicht
ausreichende Dosierung des
Reinigungsmittels kann zu
unzureichenden
Reinigungsergebnissen und
Hartwasserfilmen oder
Fleckenbildung auf den
Gegenstanden fihren. Die
Verwendung von zu viel
Reinigungsmittel bei weichem oder
enthartetem Wasser fihrt zu
Reinigungsmittelrickstanden auf dem
Geschirr. Stellen Sie die
Reingungsmittelmenge entsprechend
der Wasserhéarte ein. Siehe hierzu die
Angaben auf der
Reinigungsmittelverpackung.
Verwenden Sie stets die richtige
Klarspilmittelmenge. Eine
unzureichende Dosierung des
Klarspullmittels beeintrachtigt die
Trocknungsergebnisse. Die
Verwendung von zu viel Klarspulmittel
fuhrt zu blaulichen Schleiern auf den
Gegenstanden.

Vergewissern Sie sich, dass der
Wasserentharter auf die richtige Stufe
eingestellt ist. Ist die Stufe zu hoch,
fuhrt die erhohte Salzmenge im
Wasser zu Rostspuren am Besteck.

10.3 Was tun, wenn Sie keine

Multi-Reinigungstabletten

mehr verwenden mochten

Vorgehensweise, um zur separaten
Verwendung von Reinigungsmittel, Salz
und Klarspulmittel zurtickzukehren:

Stellen Sie die hochste
Wasserentharterstufe ein.

2. Stellen Sie sicher, dass der

Salzbehélter und der Klarspulmittel-
Dosierer gefiillt sind.
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Starten Sie das Quick Programm.
Verwenden Sie kein Reinigungsmittel
und ordnen Sie kein Geschirr in die
Korbe ein.

Stellen Sie den Wasserentharter
nach Ablauf des Programms auf die
Wasserharte in Ihrer Region ein.
Stellen Sie die Menge des
Klarspulmittels ein.

10.4 Vor dem Programmstart

Stellen Sie vor dem Start des gewahlten
Programms Folgendes sicher:

Die Filter sind sauber und richtig
eingesetzt.

Die Verschlusskappe des
Salzbehalters sitzt fest.

Die Spriiharme sind nicht verstopft.
Geschirrspllsalz und Klarspulmittel
sind vorhanden (auf3er Sie verwenden
Multi-Reinigungstabletten).

Das Geschirr ist richtig in den Kérben
angeordnet.

Das Programm ist geeignet fir die
Beladung und den
Verschmutzungsgrad.

Die richtige Geschirrspulmittelmenge
wird verwendet.

10.5 Beladen der Korbe

Nutzen Sie immer den gesamten
Platz der Korbe.

Verwenden Sie das Gerat nur zum
Spillen von splilmaschinenfesten
Gegenstanden.

Folgende Materialien diirfen nicht im
Geschirrspller gereinigt werden:
Holz, Horn, Zinn, Kupfer, Aluminium,
fein verziertes Porzellan und
ungeschutzter Kohlenstoffstahl. Dies
kann dazu fuhren, dass sie reif3en,
sich verziehen, verfarben, absplittern
oder rosten.

Spllen Sie im Geréat keine
Gegenstande, die Wasser aufnehmen
kénnen (Schwamme,
Haushaltstiicher).

Legen Sie hohle Gegenstande
(Tassen, Glaser und Pfannen) mit der
Offnung nach unten ein.

Achten Sie darauf, dass Glaser
einander nicht berthren.
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Legen Sie leichte oder Kunststoffteile
in den Oberkorb. Achten Sie darauf,
dass diese nicht verrutschen kénnen.
Legen Sie Besteck und kleine
Gegenstande in den Besteckkorb.
Stellen Sie sicher, dass sich die
Spruharme frei bewegen kénnen,
bevor Sie ein Programm starten.

10.6 Entladen der Korbe

1.

11. REINIGUNG UND PFLEGE

@

Lassen Sie das Geschirr abkiihlen,

bevor Sie es aus dem Gerat nehmen.

HeilRes Geschirr ist stoRempfindlich.

WARNUNG!

Schalten Sie das Gerat
immer aus und ziehen Sie
den Netzstecker aus der
Steckdose, bevor
Wartungsarbeiten mit
Ausnahme des Progamms
Machine Care durchgefiihrt
werden.

Verschmutzte Siebe und
verstopfte Spriiharme wirken
sich negativ auf das
Spulergebnis aus. Prifen
Sie diese Teile regelmaRig
und reinigen Sie sie, falls
notig.

11.1 Machine Care

Machine Care ist ein Programm, das den
Innenraum des Gerats optimal reinigt. Es
entfernt Kalk- und Fettablagerungen.

Wenn das Gerat erkennt, das die
Reinigung fallig ist, leuchtet die Anzeige

@. Starten Sie das Machine Care
Programm, um den Innenraum des
Gerats zu reinigen.

Starten des Machine Care
Programms

@

Reinigen Sie die Siebe und
Spruharme, bevor Sie das
Programm Machine Care
starten.

2.

@

2.

Entladen Sie zuerst den Unter- und
dann den Oberkorb.

Nach Abschluss des
Programms kann sich noch
Wasser an den Innenseiten
des Gerats befinden.

Verwenden Sie einen Entkalker oder
ein Reinigungsmittel fur
Geschirrspliler. Beachten Sie die auf
der Verpackung angegebenen
Hinweise. Ordnen Sie kein Geschirr
in die Korbe ein.

Halten Sie gleichzeitig £* und
etwa 3 Sekunden gedriickt.

AUTO

Sense

Die Anzeigen [ und B blinken. Das
Display zeigt die Programmdauer an.

3.

SchlieRen Sie die Geratetiir um das
Programm zu starten.

Nach Programmende erlischt die
Anzeige (3.

11.2 Reinigung der
Innenseiten

Reinigen Sie den Innenraum des
Gerats mit einem weichen, feuchten
Tuch.

Benutzen Sie keine Scheuermittel,
scheuernden
Reinigungsschwammchen, scharfen
Gegenstande, starken Chemikalien,
Schaber oder Losungsmittel.
Reinigen Sie die Tur, einschlieRlich
der Gummidichtung, einmal pro
Woche.

Verwenden Sie mindestens alle zwei
Monate ein spezielles
Reinigungsmittel fir Geschirrspiler,
um die Leistungsfahigkeit des Gerats
zu erhalten. Halten Sie sich sorgfaltig
an die Anweisungen auf der
Verpackung des Produkts.
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« Starten Sie das Programm Machine
Care, um optimale
Reinigungsergebnisse zu erzielen.

11.3 Entfernen von
Fremdkorpern

Uberpriifen Sie die Siebe und die Wanne
nach jedem Gebrauch des
Geschirrspllers. Fremdkorper (z. B.
Glasscherben, Kunststoffteilchen,
Knochen oder Zahnstocher usw.)
verringern die Reinigungsleistung und
kénnen Schaden an der Ablaufpumpe
verursachen.

VORSICHT! . . .
Kénnen Sie die Fremdkérper 1. Drehen Sie den Filter (B) nach links
nicht entfernen, wenden Sie und nehmen Sie ihn heraus.
sich an einen autorisierten
Kundendienst.

1. Bauen Sie das Siebsystem wie in
diesem Kapitel beschrieben aus.

2. Entfernen Sie alle Fremdkdrper
manuell.

3. Bauen Sie das Siebsystem wie in
diesem Kapitel beschrieben wieder
ein.

11.4 Reinigen der
AuBenseiten
* Reinigen Sie das Gerat mit einem

weichen, feuchten Tuch.
* Verwenden Sie ausschlieRlich

Neutralreiniger. _ 2. Nehmen Sie das Sieb (C) aus dem
+ Benutzen Sie keine Scheuermittel, Sieb (B).
scheuernde 3. Entfernen Sie das flache Sieb (A).

Reinigungsschwammchen oder
Lésungsmittel.

11.5 Reinigen der Siebe

Das Filtersystem besteht aus 3 Teilen.

4. Reinigen Sie die Siebe.



www.aeg.com

5. Achten Sie darauf, dass sich keine
Lebensmittelreste oder
Verschmutzungen in oder um den
Rand der Wanne befinden.

6. Setzen Sie das flache Sieb (A)
wieder ein. Stellen Sie sicher, dass
es korrekt unter den beiden
Fihrungen eingesetzt wurde.

7. Bauen Sie die Siebe (B) und (C)
wieder zusammen.

8. Setzen Sie das Sieb (B) in das flache
Sieb (A) ein. Drehen Sie es nach
rechts, bis es einrastet.

VORSICHT!

Eine falsche Anordnung der
Siebe fiihrt zu schlechten
Spilergebnissen und kann
das Geréat beschéadigen.

11.6 Reinigung des unteren
Spriiharms

Wir empfehlen den unteren Spriiharm
regelmanig zu reinigen, um zu
verhindern, dass Verunreinigungen die
Locher verstopfen.

Verstopfte Locher kdnnen zu
unbefriedigenden Spllergebnissen
fuhren.

1. Ziehen Sie zum Entfernen des
unteren Spriharms des Oberkorbs
den Spriiharm nach oben.

2. Reinigen Sie den Spriharm unter
flieBendem Wasser. Entfernen Sie
Verunreinigungen aus den
Offnungen des Spriiharms mit einem
spitzen Gegenstand, z. B. einem
Zahnstocher.

3. Dricken Sie den Spriiharm nach
unten, um ihn wiedereinzusetzen.
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11.7 Reinigung des oberen
Spritharms

Entfernen Sie den oberen Spriharm
nicht. Wenn die Offnungen im Spriiharm
verstopft sind, entfernen Sie die
Ruckstéande der Verunreinigungen mit
einem diinnen spitzen Gegenstand, z. B.
einem Zahnstocher.

12. PROBLEMBEHEBUNG

WARNUNG!
Eine unsachgemale

der autorisierte Kundendienst gerufen
werden muss.

Reparatur des Geréts kann Informationen zu mdglichen Stérungen

eine Gefahr fir die

Sicherheit des Benutzers
darstellen. Reparaturen

finden Sie in der nachfolgenden Tabelle.

Bei einigen Storungen zeigt das Display
einen Alarmcode an.

durfen nur von Fachkraften

durchgefiihrt werden.

Die meisten Storungen, die auftreten,
konnen behoben werden, ohne dass

Storungs- und Alarmcode

Méogliche Ursache und Lésung

Sie kdnnen das Geréat nicht
aktivieren.

Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker mit der Netz-
steckdose verbunden ist.

Stellen Sie sicher, dass keine beschadigte Sicherung im
Sicherungskasten ist.

Das Programm startet nicht.

Stellen Sie sicher, dass die Geratetir geschlossen ist.
Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann brechen Sie
die Zeitvorwahl ab oder warten Sie auf das Ende des
Countdowns.

Das Gerat regeneriert das Granulat im Wasserentharter.
Die Dauer dieses Vorgangs betragt ca. 5 Minuten.

Das Gerat fillt sich nicht mit
Wasser.

Im Display wird i10 oder i11
angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserhahn offen ist.
Stellen Sie sicher, dass der Druck der Wasserversor-
gung nicht zu niedrig ist. Diese Informationen erhalten
Sie bei |hrer 6rtlichen Wasserbehdrde.

Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn nicht verstopft
ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Filter im Zulauf-
schlauch nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Zulaufschlauch nicht
geknickt oder gebogen ist.
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Storungs- und Alarmcode

Mogliche Ursache und Lésung

Das Gerat pumpt das Was-
ser nicht ab.

Auf dem Display wird i20 an-
gezeigt.

Stellen Sie sicher, dass der Spulbeckenablauf nicht ver-
stopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass das interne Siebsystem
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch nicht
geknickt oder gebogen ist.

Das Aqua-Control-System
ist eingeschaltet.

Auf dem Display wird i30 an-
gezeigt.

Schlieen Sie den Wasserhahn.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat ordnungsgemaf
installiert ist.

Achten Sie darauf, die Kérbe wie in der Bedienungsan-
leitung beschrieben zu beladen.

Fehlfunktion des Sensors
zur Erkennung des Wasser-
stands.

Auf dem Display wird i41 -
i44 angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass die Filter sauber sind.
Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Fehlfunktion der Spil- oder
Ablaufpumpe.

Im Display wird i51 - i59
oder i5A - i5F angezeigt.

Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Die Temperatur des Was-
sers im Gerat ist zu hoch
oder es liegt eine Fehlfunkti-
on des Temperatursensors
VOr.

Im Display wird i61 oder i69
angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass die Temperatur des einlauf-
enden Wassers 60 °C nicht Gberschreitet.
Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Technische Fehlfunktion des
Geréts.

Im Display wird iC0O oder iC3
angezeigt.

Schalten Sie das Gerat aus und ein.

Der Wasserstand im Gerat
ist zu hoch.

Auf dem Display wird iF1
angezeigt.

Schalten Sie das Geréat aus und ein.

Vergewissern Sie sich, dass die Filter sauber sind.
Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch in der
richtigen Hohe Uber dem Boden installiert ist. Siehe
Montageanleitung.

Das Gerat stoppt und startet
wahrend des Betriebs meh-
rere Male.

Das ist normal. So werden optimale Reinigungsergeb-
nisse erzielt und Strom gespart.

Das Programm dauert zu
lange.

Wenn die Zeitvorwahloption eingestellt ist, dann bre-
chen Sie die Zeitvorwahl ab oder warten Sie auf das En-
de des Countdowns.

Das Einschalten von Optionen verlangert die Pro-
grammdauer.
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Storungs- und Alarmcode

Mogliche Ursache und Lésung

Die angezeigte Programm-
dauer unterscheidet sich von
der Dauer in der Tabelle fur
Verbrauchswerte.

» Siehe Tabelle Verbrauchswerte im Kapitel ,,Programm-
auswahl“.

Die Restlaufzeit im Display
wird erhdht und springt fast
bis zum Ende der Pro-
grammdauer.

« Dies ist kein Defekt. Das Gerat arbeitet ordnungsge-
mai.

Aus der Geratetr tritt ein
wenig Wasser aus.

« Das Geréat ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
SchraubfiiRe weiter hinein oder weiter heraus (falls vor-
handen).

» Die Geratetur sitzt nicht mittig auf der Wanne. Stellen
Sie den hinteren FuB ein (sofern vorhanden).

Die Geratetir lasst sich nur
schwer schlieRen.

» Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
SchraubfiiRe weiter hinein oder weiter heraus (falls vor-
handen).

» Teile des Geschirrs ragen aus den Korben heraus.

Die Geratetir 6ffnet sich
wahrend des Spulgangs.

» Die AirDry Funktion ist eingeschaltet. Sie konnen diese
Funktion ausschalten. Siehe ,,Grundeinstellungen®.

Klappernde oder schlagende
Gerausche aus dem Gerate-
inneren.

» Das Geschirr ist nicht richtig in den Kérben eingeordnet.
Siehe Broschiire zum Beladen der Kérbe.

* Achten Sie darauf, dass sich die Spriiharme frei drehen
kénnen.

Das Gerat |6st den Schutz-
schalter aus.

» Die Stromstarke reicht nicht aus, um alle eingeschalte-
ten Gerate gleichzeitig zu versorgen. Uberpriifen Sie die
Stromstarke und die Kapazitat des Zahlers oder schal-
ten Sie eines der Gerate aus.

* Interner elektrischer Fehler des Gerats. Wenden Sie
sich an einen autorisierten Kundendienst.

Wenn Sie das Gerat Uberprift haben,
dann schalten Sie es aus und ein. Wenn
das Problem erneut auftritt, wenden Sie

sich an einen autorisierten
Kundendienst.

WARNUNG!

Wir empfehlen, das Gerat
erst wieder zu benutzen,
wenn der Fehler vollstéandig
behoben wurde. Ziehen Sie

Fir Alarmcodes, die nicht in der Tabelle den Netzstecker aus der
beschrieben sind, wenden Sie sich an Steckdose und stecken Sie
einen autorisierten Kundendienst. ihn erst wieder ein, wenn Sie

sicher sind, dass das Geréat
korrekt funktioniert.

12.1 Produktnummerncode
(PNC)

Wenn Sie sich an den autorisierten
Kundendienst wenden, missen Sie den
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Produktnummerncode Ihres Gerats Im Display wird der PNC |hres Gerats

angeben.
Der PNC befindet sich auf dem

Typenschild auf der Geratetur. Sie
kénnen den PNC auch im Bedienfeld

Uberprifen.

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat
im Programmwahlmodus befindet, bevor

Sie den PNC Uberprifen.

angezeigt.
2. Um die Anzeige des PNC zu
o

beenden halten Sie ) und “onee
etwa 3 Sekunden gleichzeitig
gedriickt.
Das Gerat kehrt zum
Programmwahlmodus zurlick.

1. Halten Sie 99 und Ao etwa 3
Sekunden gleichzeitig gedriickt.

12.2 Die Geschirrspiil- und Trocknungsergebnisse sind nicht

zufriedenstellend

Problem

Mogliche Ursache und L6sung

Schlechte Spiilergebnisse.

Siehe ,,Taglicher Gebrauch*, , Tipps und Hinweise*
sowie die Broschlre zum Beladen der Kérbe.

Nutzen Sie intensivere Spulprogramme.

Schalten Sie die Option ExtraPower ein, um das Spil-
ergebnis des gewahlten Programms zu verbessern.
Reinigen Sie die Austrittsdiisen der Spritharme und
den Filter. Siehe ,,Reinigung und Pflege*.

Schlechte Trocknungsergeb-
nisse.

Das Geschirr stand zu lange im geschlossenen Gerat.
Schalten Sie die Funktion AirDry ein, damit die Tir au-
tomatisch gedffnet und die Trocknungsleistung ver-
bessert wird.

Es ist kein Klarspulmittel vorhanden oder die Klarspuil-
mittelmenge ist nicht ausreichend. Fiillen Sie den Klar-
spulmittel-Dosierer oder stellen Sie ihn auf eine hohe-
re Stufe.

Die Qualitat des Klarspulmittels kann die Ursache
sein.

Verwenden Sie stets Klarspulmittel, auch mit Multi-
Reinigungstabletten.

Kunststoffteile missen eventuell mit einem Handtuch
getrocknet werden.

Das Programm enthalt keine Trocknungsphase. Siehe
»Programmiibersicht“.

WeiRliche Streifen oder blau
schimmernder Belag auf Gla-
sern und Geschirr.

Die zugegebene Klarspulmittelmenge ist zu hoch.
Stellen Sie eine geringere Klarsplilerstufe ein.
Die Menge an Reinigungsmittel ist zu hoch.

Glaser und Geschirr weisen
durch trockene Wassertropfen
verursachte Flecken auf.

Die zugegebene Klarspulmittelmenge ist nicht ausrei-
chend. Stellen Sie eine héhere Klarspllerstufe ein.
Die Qualitat des Klarspulmittels kann die Ursache
sein.
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Problem

Méogliche Ursache und Lésung

Der Gerateinnenraum ist nass.

Dies ist kein Defekt des Gerats. Feuchtigkeit konden-
siert an den Wanden des Gerats.

Ungewdhnliche Schaumbil-

dung wahrend des Spiilgangs.

Verwenden Sie nur Reinigungsmittel flir Geschirrspu-
ler.

Verwenden Sie ein Reinigungsmittel eines anderen
Herstellers.

Spilen Sie Geschirr nicht unter flieRendem Wasser
VOor.

Rostspuren am Besteck.

Es befindet sich zu viel Salz im Spililwasser. Siehe
,Wasserentharter.

Besteck aus Silber- und Edelstahl wurden zusammen
in das entsprechende Fach gelegt. Ordnen Sie Silber-
und Edelstahlteile nicht zusammen ein.

Am Ende des Programms be-
finden sich Reste von Reini-
gungsmitteln im Behalter.

Der Reinigungsmittel-Tab blieb im Behalter stecken
und wurde daher nicht vollstandig im Wasser aufge-
16st.

Das Spulmittel kann nicht mit Wasser aus dem Behal-
ter entfernt werden. Achten Sie darauf, dass die
Spriharme nicht blockiert oder verstopft sind.

Achten Sie darauf, dass das Geschirr in den Kérben
den Deckel des Spulmittelbehalters nicht blockiert, so
dass er sich 6ffnen lasst.

Gerliche im Gerat.

Siehe ,,Reinigen des Gerateinnenraums*.
Starten Sie das Programm Machine Care mit einem
Entkalker oder Reinigungsmittel flir Geschirrspller.

Kalkablagerungen auf dem
Geschirr, im Innenraum und
auf der TuUrinnenseite.

Es befindet sich zu wenig Salz im Behalter. Priifen Sie
die Nachfillanzeige.

Die Verschlusskappe des Salzbehalters ist lose.

Ihr Leitungswasser ist hart. Siehe ,,Wasserentharter®.
Verwenden Sie Salz und schalten Sie die Regenerie-
rung des Wasserentharters ein, selbst wenn Sie Multi-
Reinigungstabs verwenden. Siehe ,,Wasserenthar-
terv.

Starten Sie das Programm Machine Care mit einem
Entkalker fiir Geschirrspliler.

Wenn Kalkablagerungen bestehen, reinigen Sie das
Gerat mit den geeigneten Reinigungsmitteln.
Probieren Sie ein anderes Reinigungsmittel aus.
Wenden Sie sich an den Reinigungsmittelhersteller.
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Problem Mogliche Ursache und Lésung

Das Geschirr ist glanzlos, ver- < Stellen Sie sicher, dass nur spulmaschinenfeste Teile
farbt sich oder ist angeschla- im Gerat gespult werden.
gen. » Laden und entladen Sie den Korb vorsichtig. Siehe
Broschure zum Beladen der Kérbe.
» Legen Sie empfindliche Gegenstande in den oberen
Korb.
» Schalten Sie die Option GlassCare ein, um sicherzu-
stellen, dass Glaser und empfindliches Geschirr scho-
nend gespllt werden.

@ Siehe ,,Vor der ersten
Inbetriebnahme*,
»Taglicher Gebrauch“ oder
»Tipps und Hinweise*
bezlglich anderer moglicher

Ursachen.
Abmessungen Breite / Hohe / Tiefe (mm) 596 / 818 - 898 / 550
Elektrischer Anschluss 1) Spannung (V) 220 - 240
Frequenz (Hz) 50
Druck der Wasserversorgung Min ./ max. bar (MPa) 0.5 (0.05) /10 (1.0)
Wasserzufuhr Kaltes Wasser oder heilles min. 5 — max. 60 °C
Wasser 2)
Fassungsvermdgen Einstellungen vornehmen 13

1) Weitere Werte finden Sie auf dem Typenschild.

2) Wenn das heiRe Wasser von einer alternativen Energiequelle (z. B. Solaranlage) kommt, dann ver-
wenden Sie die Warmwasserversorgung, um den Energieverbrauch zu reduzieren.

13.1 Link zur EU EPREL- Informationen bezliglich der
Gerateleistung finden Sie in der EU

Datenbank EPREL-Datenbank mit Hilfe des Links

Der QR-Code auf der Energieplakette https://eprel.ec.europa.eu sowie mit dem

des Gerats bietet einen Web-Link zur Modellnamen und der Produktnummer,

Registrierung des Geréts in der EU die Sie auf dem Typenschild des Geréats

EPREL-Datenbank. Bewahren Sie daher finden. Siehe Kapitel

die Energieplakette als Referenz ,Geratebeschreibung*.

zBusda}mmen m'tl QIteser dall d Weitere Einzelheiten zur Energieplakette
edienungsanieitung und alien anderen finden Sie auf www.theenergylabel.eu.

Unterlagen, die mit dem Gerat geliefert
wurden, auf.



lhre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerat ist
mit einer durchgestrichenen Abfalltonne
auf R&dern gekennzeichnet. Das Geréat
darf deshalb nur getrennt vom
unsortierten Siedlungsabfall gesammelt
und zuriickgenommen werden, es darf
also nicht in den Hausmdll gegeben
werden. Das Gerat kann z. B. bei einer
kommunalen Sammelstelle oder ggf. bei
einem Vertreiber (siehe zu deren
Ricknahmepflichten unten) abgegeben
werden. Das gilt auch fir alle Bauteile,
Unterbaugruppen und
Verbrauchsmaterialien des zu
entsorgenden Altgerats.

Bevor das Altgerat entsorgt werden darf,
mussen alle Altbatterien und
Altakkumulatoren vom Altgerat getrennt
werden, die nicht vom Altgerat
umschlossen sind. Das gleiche gilt fuir
Lampen, die zerstérungsfrei aus dem
Altgerat entnommen werden kénnen. Der
Endnutzer ist zudem selbst dafir
verantwortlich, personenbezogene Daten
auf dem Altgerat zu I6schen.

Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Materialien zu
recyceln, die mit diesem Symbol
gekennzeichnet sind. Entsorgen Sie
solche Materialien, insbesondere
Verpackungen, nicht im Hausmiill
sondern uber die bereitgestellten
Recyclingbehélter oder die
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14. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG

entsprechenden ortlichen
Sammelsysteme.

Recyceln Sie zum Umwelt- und
Gesundheitsschutz auch elektrische und
elektronische Gerate.

Riicknahmepflichten der Vertreiber in
Deutschland

Wer auf mindestens 400 m?
Verkaufsflache Elektro- und
Elektronikgeréate vertreibt oder sonst
geschaftlich an Endnutzer abgibt, ist
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen
Geréts ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen
die gleichen Funktionen wie das neue
Geréat erflllt, am Ort der Abgabe oder in
unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich
zurlickzunehmen. Das gilt auch fir
Vertreiber von Lebensmitteln mit einer
Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr
oder dauerhaft Elektro- und
Elektronikgerate anbieten und auf dem
Markt bereitstellen. Solche Vertreiber
mussen zudem auf Verlangen des
Endnutzers Altgerate, die in keiner
auleren Abmessung groRer als 25 cm
sind (kleine Elektrogerate), im
Einzelhandelsgeschaft oder in
unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich
zurickzunehmen; die Riicknahme darf in
diesem Fall nicht an den Kauf eines
Elektro- oder Elektronikgerates geknupft,
kann aber auf drei Altgerate pro
Gerateart beschrankt werden.

Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, wenn das neue Elektro- oder
Elektronikgerat dorthin geliefert wird; in
diesem Fall ist die Abholung des
Altgerates fur den Endnutzer kostenlos.

Die vorstehenden Pflichten gelten auch
fir den Vertrieb unter Verwendung von
Fernkommunikationsmitteln, wenn die
Vertreiber Lager- und Versandflachen fur
Elektro- und Elektronikgerate bzw.
Gesamtlager- und -versandflachen fur
Lebensmittel vorhalten, die den oben
genannten Verkaufsflachen entsprechen.
Die unentgeltliche Abholung von Elektro-
und Elektronikgeraten ist dann aber auf
Warmedubertrager (z. B. Kihlschrank),
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Bildschirme, Monitore und Geréte, die
Bildschirme mit einer Oberflache von
mehr als 100 cm? enthalten, und Gerate
beschrankt, bei denen mindestens eine
der dufderen Abmessungen mehr als 50
cm betragt. Fur alle Ubrigen Elektro- und
Elektronikgerate muss der Vertreiber
geeignete Ruckgabemdglichkeiten in
zumutbarer Entfernung zum jeweiligen
Endnutzer gewahrleisten; das gilt auch
fur kleine Elektrogerate (s.o.), die der
Endnutzer zurtickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

Riicknahmepflichten von Vertreibern
und andere Moglichkeiten der
Entsorgung von Elektro- und
Elektronikgerdten in der Region
Wallonien

Vertreiber, die Elektro- und
Elektronikgeréate verkaufen, sind
verpflichtet, bei der Lieferung von
Neugeraten Altgerate desselben Typs,
die im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie die Neugerate erfillen,

kostenlos vom Endverbraucher
zurlickzunehmen. Dies gilt auch bei der
Lieferung von neuen Elektro- und
Elektronikgeraten oder beim Fernabsatz.

Darlber hinaus ist jeder, der Elektro- und
Elektronikgerate auf einer Verkaufsflache
von mindestens 400 m? verkauft,
verpflichtet, Altgerate, die in keiner
auleren Abmessung gréRer als 25 cm
sind (Elektrokleingerate), im
Ladengeschaft oder in unmittelbarer
Nahe kostenlos zurlickzunehmen; die
Rucknahme darf in diesem Fall nicht vom
Kauf eines Elektro- oder
Elektronikgerates abhangig gemacht
werden.

Die Riicknahme von Elektro- und
Elektronikgeraten kann auch auf
Containerplatzen oder zugelassenen
Recyclinghéfen erfolgen. Fir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an
Ihre Gemeindeverwaltung.
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PARA UNOS RESULTADOS PERFECTOS

Gracias por elegir este producto AEG. Lo hemos creado para brindarle un
rendimiento impecable durante muchos afos, con tecnologias innovadoras que
lo ayudan a simplificar la vida, caracteristicas que quizas no encuentre en los
electrodomésticos comunes. Dedique unos minutos a leer este documento para
sacarle el maximo partido.
Visite nuestro sitio web para:
Obtener consejos, folletos, soluciones a problemas e informacioén de servicio y
@ reparacion:

www.aeg.com/support

Registrar su producto para recibir un mejor servicio:
@ www.registeraeg.com

Comprar accesorios, articulos de consumo y piezas de recambio originales
’% para su aparato:

www.aeg.com/shop

ATENCION AL CLIENTE Y SERVICIO

Le recomendamos que utilice recambios originales.

Cuando se ponga en contacto con nuestro Centro de servicio técnico, asegurese
de tener los siguientes datos disponibles: Modelo, cédigo numérico del producto
(PNC), numero de serie.

La informacion se encuentra en la placa de caracteristicas.

/\ Advertencia / Precaucion - Informacién sobre seguridad
® Informacion general y consejos
Informacion relativa al medioambiente

Salvo modificaciones.



34  www.aeg.com

1. A INFORMACION SOBRE SEGURIDAD

Antes de instalar y utilizar el aparato, lea atentamente
las instrucciones facilitadas. El fabricante no se hace
responsable de lesiones o danos producidos como
resultado de una instalacién o un uso incorrectos.
Conserve siempre estas instrucciones en lugar seguro y
accesible para futuras consultas.

1.1 Seguridad de nifios y personas vulnerables

Este aparato puede ser utilizado por nifos de 8 anos
en adelante y personas cuyas capacidades fisicas,
sensoriales o mentales estén disminuidas o que
carezcan de la experiencia y conocimientos
suficientes para manejarlo, siempre que cuenten con
las instrucciones o la supervisidon sobre el uso del
electrodoméstico de forma segura y comprendan los
riesgos.

Es necesario mantener alejados del aparato a los
ninos de entre 3 y 8 anos, asi como a las personas
con minusvalias importantes y complejas, salvo que
estén bajo supervisidén continua.

Es necesario mantener alejados del aparato a los
ninos de menos de 3 anos salvo que estén bajo
supervisién continua.

Es necesario vigilar a los nifos para que no jueguen
con el aparato.

Mantenga los detergentes fuera del alcance de los
ninos.

Mantenga a los niflos y mascotas alejados del aparato
cuando la puerta se encuentre abierta.

La limpieza y mantenimiento de usuario del producto
no podran ser realizados por nifios sin supervision.

1.2 Instrucciones generales de seguridad

Este electrodoméstico esta disefhado unicamente para
limpiar vajilla y utensilios domésticos.
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Este aparato esta disenado para uso doméstico en
interiores.
Este aparato se puede utilizar en oficinas,
habitaciones de hotel, habitaciones de
Bed&Breakfast, casas de campo y otros alojamientos
similares donde dicho uso no exceda (en promedio)
los niveles de uso doméstico.
No cambie las especificaciones de este aparato.
La presion del suministro de agua para el
funcionamiento del aparato (minima y maxima) debe
estar entre 0.5 (0.05) / 10 (1.0) bares (MPa)
Coloque el maximo numero de 13 cubiertos.
Si el cable de alimentacidn sufre algun dafo, el
fabricante, su servicio técnico autorizado o un
profesional tendran que cambiarlo para evitar riesgos.
- ADVERTENCIA: Los cuchillos y otros utensilios con
puntas afiladas deben colocarse en el cesto con las
puntas hacia abajo o en posicion horizontal.
No deje la puerta del lavavajillas abierta ya que se
podria tropezar con ella.
- Antes de realizar tareas de mantenimiento, apague el
aparato y desenchufelo de la toma de corriente.
No utilice agua pulverizada a alta presion ni vapor
para limpiar el aparato.
Si el aparato tiene orificios de ventilacion en la base,
no deben cubrirse, por ejemplo con una alfombra.
El aparato debe conectarse a la toma de agua
utilizando el juego nuevo de tubos que se facilita. No
deben reutilizarse los tubos antiguos.

2. INSTRUCCIONES DE SEGURIDAD

2.1 Instalacion » Siga las instrucciones de instalacion
suministradas con el aparato.
ADVERTENCIA! » Tenga cuidado al mover el aparato,
Salo un técnico cualificado porque es pesado. Utilice siempre
puede instalar el aparato. guantes de proteccién y calzado
cerrado.
Retire todo el embalaje. + No instale ni utilice el aparato en
No instale ni utilice un aparato lugares con temperaturas inferiores a

danado. 0 °C.
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Instale el aparato en un lugar seguro
y adecuado que cumpla los requisitos
de instalacion.

No utilice el aparato antes de
instalarlo en la estructura empotrada
por motivos de seguridad.

2.2 Conexion eléctrica

ADVERTENCIA!
Riesgo de incendios y
descargas eléctricas.

Advertencia: este aparato esta
disenado para instalarse/conectarse a
una toma de tierra del edificio.
Asegurese de que los parametros de
la placa de caracteristicas son
compatibles con los valores eléctricos
del suministro eléctrico.

Utilice siempre una toma con
aislamiento de conexion a tierra
correctamente instalada.

No utilice adaptadores de enchufes
multiples ni cables prolongadores.
Asegurese de no provocar danos en
el enchufe ni en el cable de red. Si es
necesario cambiar el cable de
alimentacion del aparato, debe
hacerlo el centro de servicio técnico
autorizado.

Conecte el enchufe a la toma de
corriente Unicamente cuando haya
terminado la instalacion. Asegurese
de tener acceso al enchufe del
suministro de red una vez finalizada
la instalacion.

No desconecte el aparato tirando del
cable de conexién a la red. Tire
siempre del enchufe.

Este aparato se suministra con un
enchufe de 13 A. Si fuera necesario
cambiar el fusible del enchufe, use
exclusivamente un fusible ASTA (BS
1362) de 13 A (solo para RU e
Irlanda).

2.3 Conexioén de agua

No provoque dafnos en los tubos de
agua.

Antes de conectar a nuevas tuberias
o tuberias que no se hayan usado
durante mucho tiempo, o donde se
hayan realizado trabajos o se hayan
conectado dispositivos nuevos
(contadores de agua, por ejemplo),

deje correr el agua hasta que esté
limpia.

Asegurese de que no haya fugas de
agua visibles durante y después del
primer uso del aparato.

Para proteger el agua potable, debe
instalarse la valvula antirretorno
incluida entre el grifo y la manguera
de suministro de agua.

Si la manguera de entrada de agua
esta dafada, cierre la llave de agua y
quite inmediatamente el enchufe de la
toma de corriente. Péngase en
contacto con un centro de servicio
autorizado para sustituir la manguera
de entrada de agua.

Sin alimentacion eléctrica, el sistema
de proteccion de agua no esta activo.
En este caso hay riesgo de
inundacion.

La manguera de entrada de agua
incorpora una valvula de seguridad y
un manguito con un cable de
alimentacion interior.

A

ADVERTENCIA!
Tension peligrosa.

2.4 Uso

No coloque productos inflamables o
articulos mojados con productos
inflamables dentro, cerca o sobre el
aparato.

Los detergentes para lavavajillas son
peligrosos. Siga las instrucciones de
seguridad del envase del detergente.
No beba agua ni juegue con el agua
del aparato.

No retire la vajilla del aparato hasta
que finalice el programa. Puede
quedar algo de detergente en los
platos.

No guarde los articulos ni ejerza
presion sobre la puerta abierta del
aparato.



El aparato puede liberar vapor
caliente si abre la puerta mientras
estd en marcha un programa.

2.5 Asistencia tecnica

Para reparar el aparato, pédngase en
contacto con el centro de servicio
autorizado. Utilice solamente piezas
de recambio originales.

Tenga en cuenta que la
autorreparacion o la reparacion no
profesional puede tener
consecuencias de seguridad y podria
anular la garantia.

Las siguientes piezas de repuesto
estaran disponibles durante 7 afios
después de que el modelo se haya
retirado: motor, bomba de circulacion
y desaglie, calentadores y elementos
de calentamiento, incluidas las
bombas de calor, tuberias y equipos
relacionados, incluidas las
mangueras, valvulas, filtros y
aquastops, piezas estructurales e
interiores relacionadas con los
conjuntos de puertas, placas de
circuitos impresos, pantallas
electronicas, presostatos, termostatos
y sensores, software y firmware,
incluido el software de
restablecimiento. Tenga en cuenta
que algunas de estas piezas de
recambio solo estan disponibles para
los reparadores profesionales, y que
no todas las piezas de recambio son
relevantes para todos los modelos.

3. INSTALACION

ADVERTENCIA!
Consulte los capitulos sobre
seguridad.

3.1 Construyendo en

www.youtube.com/electrolux
www.youtube.com/aeg

€ YouTube

How to install your AEG/Electrolux
60 cm Sliding Door Dishwasher

Q

N
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Los siguientes repuestos estaran
disponibles durante 10 afios después
de que el modelo se haya retirado:
bisagras y juntas de puertas, otras
juntas, brazos aspersores, filtros de
desaglie, rejillas interiores y
periféricos de plastico como cestas y
tapas.

En cuanto a la(s) bombilla(s) de este
producto y las de repuesto vendidas
por separado: Estas bombillas estan
destinadas a soportar condiciones
fisicas extremas en los aparatos
domésticos, como la temperatura, la
vibracion, la humedad, o estan
destinadas a sefialar informacién
sobre el estado de funcionamiento del
aparato. No estan destinadas a
utilizarse en otras aplicaciones y no
son adecuadas para la iluminacién de
estancias domésticas.

2.6 Desecho

ADVERTENCIA!
Existe riesgo de lesiones o
asfixia.

Desconecte el aparato de la red.
Corte el cable de conexion alaredy
deséchelo.

Retire el pestillo de la puerta para
evitar que los nifos y las mascotas
queden encerrados en el aparato.
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3.2 Tapones de seguridad

Si el panel del mueble no esta instalado,
abra la puerta del aparato con cuidado
para evitar el riesgo de lesiones.

Después de la instalacion, asegurese de
que las cubiertas de plastico estén
bloqueadas en su posicion. Los dafos o
desmontaje de las cubiertas de plastico
a los lados de la puerta pueden afectar a
la funcionalidad del aparato y provocar
lesiones. Si la cubierta de plastico esta
dafiada, péngase en contacto con el
Centro de servicio autorizado para
sustituirla por la nueva.

¢

nmy L
o




Brazo aspersor intermedio
Brazo aspersor inferior

Filtros

Placa de caracteristicas técnicas
Deposito de sal

A Ventilacion

Dosificador de abrillantador

B} Dosificador de detergente

4.1 Beam-on-Floor

Beam-on-Floor es una luz que aparece
en el suelo bajo la puerta del aparato.

« Cuando empieza el programa, la luz
roja se enciende y permanece
encendida la duracion del programa.

¢ Una vez completado el programa, se
enciende una luz verde.

* Cuando el aparato presenta un fallo,
la luz roja parpadea.

Beam-on-Floor desaparece
cuando se desactiva el
aparato.

4. DESCRIPCION DEL PRODUCTO

ESPANOL

El Cesto de cubiertos
Cesto inferior
Cesto superior

@

@

El grafico es una descripcion
general. Para obtener mas
informacion, consulte otros
capitulos o documentos
proporcionados con el
aparato.

Cuando AirDry esta activado
durante la fase de secado,
es posible que la proyeccion
en el suelo no esté visible
completamente. Para ver si
el ciclo ha terminado,
consulte el panel de control.

39
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5. PANEL DE CONTROL

LA,

= o

__ ECOMETER

I_@ —_'| ——

MY TIME ExmAs
— —

—= —

(Ouick

IIIIIIIIIIIIIIIIIECO) ﬁ*‘ EQ AUTO

Delav Start

Sense

ExtraPower GlassCare L program |

Boton de encendido/apagado / Boton
de reinicio

Boton de inicio retardado

Pantalla

Barra de seleccion de programas
MY TIME

5.1 Pantalla

|
Ee———

"C)HHI =350

A. ECOMETER
B. Indicadores
C. Indicador de tiempo

5.2 ECOMETER
ECOMETER

[— —
= ECO

5.3 Indicadores

Teclas de opcion (EXTRAS)
[@ Botdn de programa AUTO Sense

EI ECOMETER indica como influye la
seleccion del programa en el consumo
de energia y agua. Cuantas mas barras
estén encendidas, menor sera el
consumo.

ECO indica la seleccion de programa
mas respetuosa con el medio ambiente
para una carga de vajilla con suciedad
normal.

Indicador Descripcion

Indicador de abrillantador. Se enciende cuando hay que rellenar el dosifi-
cador de abrillantador. Consulte “Antes del primer uso”.
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Indicador Descripcion

5 Indicador de sal. Se enciende cuando hay que rellenar el depésito de sal.
Consulte “Antes del primer uso”.

@ Indicador Machine Care. Se enciende cuando el aparato necesita una lim-
pieza interna con el programa Machine Care. Consulte “Mantenimiento y
limpieza”.

ﬂ' Indicador de fase de secado. Se activa cuando hay un programa con la

fase de secado seleccionado. Parpadea durante la fase de secado. Con-
sulte “Seleccion de programas”.

6.1 MY TIME

La barra de seleccién MY TIME permite
elegir un ciclo de lavado adecuado en
funcién de la duracién del programa.

MY TIME

M— — — — — !

CO Uickmmmmn LERERRRRENIRENNTT E(‘O)

A B C D E

A. Quick es el programa mas corto
(30min) adecuado para lavar una
carga con suciedad reciente y ligera.

B. 1h es un programa adecuado para
lavar una carga con suciedad
reciente y ligeramente seca.

C. 1h 30min es un programa adecuado
para lavar y secar piezas con
suciedad normal.

D. 2h 40min es un programa adecuado
para lavar y secar piezas muy
sucias.

E. ECO es el programa mas largo que
usa el agua y consume la energia de
la forma mas eficiente para vajillas y
cubiertos con suciedad normal. Este
es el programa estandar para

institutos de pruebas. 2)

6. SELECCION DE PROGRAMAS

6.2 AUTO Sense

El programa AUTO Sense ajusta
automaticamente el ciclo de lavado
segun el tipo de carga.

El aparato detecta el tipo de suciedad y
la cantidad de platos que hay en los
cestos. Ajusta la temperatura y la
cantidad del agua ademas de la duracion
del programa.

6.3 EXTRAS

Puede ajustar la seleccion de programas
a sus necesidades activando EXTRAS.

ExtraPower

8+ ExtraPower mejora los resultados
de lavado del programa seleccionado.
Esta opcién aumenta la temperatura y la
duracion del lavado.

GlassCare

99 GlassCare evita cualquier dafio en
cargas delicadas, en particular las piezas
de cristal. La opcion evita cambios
rapidos en la temperatura del programa
seleccionado y la reduce a 45 °C.

2) Este programa se utiliza para evaluar el cumplimiento del Reglamento de la Comision sobre

ecodisefio (UE) 2019/2022.
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6.4 Resumen de los programas

Programa

Carga del Grado de
lavavajillas  suciedad

Fases del programa

EXTRAS

Quick Vaijilla, cu- Fresco » Lavavajillas a 50 °C « ExtraPower
berteria » Aclarado intermedio * GlassCare
» Aclarado final a 45 °C
« AirDry "
1h Vajilla, cu- Frescos, li- < Lavavaijillas a 60 °C * ExtraPower
berteria geramente » Aclarado intermedio * GlassCare
secos » Aclarado final a 50 °C
« AirDry "
1h 30min  Vajilla, cu- Normal, lige- < Lavavaijillas a 60 °C « ExtraPower
biertos, ollas ramente se- < Aclarado intermedio * GlassCare
y sartenes co » Aclarado final a 55 °C
» Secado
+ AirDry )
2h 40min  Vaijilla, cu- Normalesa < Prelavado » ExtraPower
biertos, ollas pesados, se- ¢ Lavavaijillas a 60 °C * GlassCare
y sartenes cos » Aclarado intermedio
» Aclarado final a 60 °C
» Secado
« AirDry "
ECO Vajilla, cu- Normal, lige- < Prelavado » ExtraPower
biertos, ollas ramente se- + Lavavajillas a 50 °C * GlassCare
y sartenes co » Aclarado intermedio
» Aclarado final a 55 °C
» Secado
« AirDry
AUTO Vajilla, cu- Todo * Prelavado No aplicable
Sense biertos, ollas » Lavavajillas a 50 - 60
y sartenes °C
» Aclarado intermedio
» Aclarado final a 60 °C
» Secado
.+ AirDry
Machine Limpieza del interior del * Limpiezaa 70 °C No aplicable
Care aparato. Consulte "Manteni- ¢ Aclarado intermedio

miento y limpieza".

Aclarado final
AirDry 1)

1) Apertura automatica de la puerta durante la fase de secado. Consulte "Ajustes basicos".



Valores de consumo
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Programa 12) Agua (I) Energia (kWh) Duracién (min)
Quick 10.2 0.620 30
1h 10.6 0.990 60
1h 30min 10.6 0.990 90
2h 40min 12.4 1.170 160
ECO 9.9 0.835 240
AUTO Sense 11.6 1.110 170
Machine Care 9.7 0.510 60

1 La presion y temperatura del agua, las variaciones del suministro de energia, las opciones, la canti-
dad de platos y el grado de suciedad pueden alterar los valores.

2) Los valores de los programas distintos de ECO son solo indicativos.

Informacion para institutos
de pruebas

Para recibir toda la informacion
necesaria para efectuar pruebas de

rendimiento (p.ej., segun EN60436 ),
envie un correo electrénico a:

info.test@dishwasher-production.com

7. AJUSTES BASICOS

En su solicitud, incluya el codigo de
numero de producto (PNC) de la placa
de caracteristicas.

Para cualquier otra pregunta relacionada
con su lavavajillas, consulte el manual
de servicio suministrado con el aparato.

Puede configurar el aparato cambiando los ajustes basicos de acuerdo con sus

necesidades.

Numero Ajustes Valores

Descripcion?)

Ajuste el nivel del descalcificador de agua
segun la dureza del agua de su zona.

1 Dureza del 1L - 10L (valor
agua por defecto: 5L)
2 Notificacion del  On (valor por

Activar o desactivar la notificacion del abri-

abrillantador defecto) llantador.
Off
3 Sonido de fin On Active o desactive la sefial acustica de fin
Off (valor por de programa.
defecto)
4 Apertura puerta On (valor por Active o desactive AirDry.
auto. defecto)
Off
5 Tono de teclas  On (valor por Active o desactive el sonido de los botones

defecto)
Off

cuando se pulsan.
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Numero Ajustes Valores Descripcion)
6 Ultima seleccién On Active o desactive la seleccion automatica
de programa Off (valor por del programa y las opciones utilizadas mas
defecto) recientemente.

1) Para obtener mas detalles, consulte la informacién proporcionada en este capitulo.

Puede cambiar los ajustes basicos en el
modo de ajuste.

Cuando el aparato esta en el modo de
ajuste, las barras de ECOMETER
representan los ajustes disponibles. Para
cada ajuste, una barra dedicada del
ECOMETER parpadea.

El orden de los ajustes basicos
presentados en la tabla es también el de
los ajustes del ECOMETER:

ECOMETER

ol

172 3 4 56

7.1 Modalidad de ajuste

Coémo navegar en el modo de
ajuste
Puede navegar en el modo de

configuracion utilizando la barra de
seleccion MY TIME.

MY TIME
M — — — 1

<Ouick-------muuu| RN R RN INNRNNNNT] ECQ)

A B Cc

A. Boton Anterior

B. Botén Ok

C. Boton Siguiente

Utilice Anterior y Siguiente para
cambiar entre los ajustes basicos y para
modificar su valor.

Utilice Ok para introducir el ajuste
seleccionado y confirmar el cambio de
valor.

Como acceder al modo de
ajuste

Puede entrar en el modo de ajuste antes
de iniciar un programa. No puede entrar
en el modo de ajuste mientras se realiza
un programa.

Para acceder al modo de ajuste, pulse y

mantenga pulsado Quick y ECO unos
3 segundos.

Las luces correspondientes a Anterior,
Ok y Siguiente estan encendidas.

Coémo cambiar un ajuste

Asegurese de que el aparato se
encuentra en modo de ajuste.

1. Utilice Anterior o Siguiente para
seleccionar la barra del ECOMETER
dedicada al ajuste deseado.

* Labarra del ECOMETER
dedicada al ajuste elegido
parpadea.

* La pantalla muestra el valor del
ajuste actual.

2. Pulse Ok para introducir el ajuste.

* Labarra del ECOMETER
dedicada al ajuste elegido esta
encendida. Las otras barras estan
apagadas.

» El valor de ajuste actual
parpadea.

3. Pulse Anterior o Siguiente para
cambiar el valor.

4. Pulse Ok para confirmar el ajuste.

* El nuevo ajuste se guarda.

» El aparato vuelve a la lista de
ajustes basica.

5. Mantenga pulsados simultaneamente

Quick y ECO durante al menos 3
segundos para salir del modo.



El aparato vuelve a la seleccién de
programa.

Los ajustes guardados son validos hasta
que los vuelva a cambiar.

7.2 Descalcificador de agua

El descalcificador elimina minerales del
suministro de agua que podrian afectar
negativamente al resultado de lavado y
al funcionamiento del aparato.

Cuanto mayor sea el contenido de
dichos minerales, mas dura sera el agua.

Dureza del agua
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La dureza del agua se mide en escalas
equivalentes.

El descalcificador de agua debe
ajustarse en funcion de la dureza del
agua de su zona. La empresa local de
suministro de agua puede informarle de
la dureza del agua de su zona. Ajuste el
nivel adecuado del descalcificador para
asegurar buenos resultados de lavado.

Grados ale- Grados mmol/l mg/l (ppm) Grados  Nivel del des-
manes (°dH) franceses Clarke calcificador de
(°fH) agua
47 - 50 84 -90 8.4-9.0 835 -904 58 - 63 10
43 - 46 76 - 83 7.6-83 755 - 834 53 - 57 9
37-42 65 - 75 6.5-7.5 645 - 754 46 - 52 8
29 - 36 51-64 51-6.4 505 - 644 36 - 45 7
23-28 40 - 50 4.0-5.0 395 - 504 28-35 6
19-22 33-39 3.3-39 325-39%4 23-27 51)
15-18 26 - 32 26-32 255-324 18-22 4
11-14 19-25 19-25 185 - 254 13-17 3
4-10 7-18 0.7-1.8 70-184 5-12 2
<4 <7 <0.7 <70 <5 12

1) Ajustes de fabrica.

2) No utilice sal en este nivel.

Independientemente del tipo de
detergente que utilice, ajuste el nivel
de dureza de agua adecuado para
mantener activo el indicador de
rellenado de sal.

@

Las tabletas multiples que
contienen sal no son
suficientemente efectivas
para ablandar el agua dura.

Proceso de regeneracion

Para el correcto funcionamiento del
descalcificador de agua, la resina del
dispositivo debe regenerarse
regularmente. Este proceso es

automatico y forma parte del
funcionamiento normal del lavavajillas.

Cuando la cantidad de agua prescrita
(véanse los valores del cuadro) se ha
utilizado desde el proceso de
regeneracion anterior, se iniciara un
nuevo proceso de regeneracion entre el
aclarado final y el final del programa.

Nivel del descalci- Cantidad de agua
ficador de agua N

1 250
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Nivel del descalci- Cantidad de agua
ficador de agua (N

2 100

62

47

25

17

10

5
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En el caso del ajuste alto del
descalcificador de agua, puede ocurrir
también en la mitad del programa, antes
del enjuague (dos veces durante un
programa). El inicio de la regeneracion
no tiene ninguin impacto en la duracién
del ciclo, a menos que ocurra a mitad de
un programa o al final de un programa
con una breve fase de secado. En
dichos casos, la regeneracion prolonga
la duracioén total de un programa en 5
minutos adicionales.

Posteriormente, el enjuague del
descalcificador de agua que dura 5
minutos puede comenzar en el mismo
ciclo o al principio del siguiente
programa. Esta actividad aumenta el
consumo total de agua de un programa
en 4 litros adicionales y el consumo total
de energia de un programa en 2 Wh
adicionales. El aclarado del
descalcificador termina con un drenaje
completo.

Cada aclarado del descalcificador
realizado (es posible que haya mas de
uno en el mismo ciclo) puede prolongar
la duracion del programa en otros 5
minutos cuando se produzca en
cualquier punto del comienzo o en la
mitad de un programa.

@ Todos los valores de
consumo mencionados en

esta seccion se determinan
en linea con la norma
aplicable actualmente en
condiciones de laboratorio
con una dureza del agua de
2,5 mmol/l (descalcificador
de agua: nivel 3) de acuerdo
con la normativa:
2019/2022 .
La presion y temperatura del
agua, asi como las
variaciones del suministro
de energia, pueden
modificar dichos valores.

7.3 Notificacion del
dosificador de abrillantador
vacio

El abrillantador permite que la vajilla se
seque sin rayas ni franjas. Se libera
automaticamente durante el aclarado
final.

Cuando el depésito de abrillantador esta
vacio, el indicador se enciende avisando
que es preciso rellenar. Si el resultado
de secado es satisfactorio usando solo
multipastillas, puede desactivar el aviso
para rellenar el abrillantador. Sin
embargo, para obtener el mejor secado,
utilice siempre abrillantador.

Si utiliza detergente normal o tabletas
multiples sin abrillantador, active la
notificacion para mantener activo el
indicador de rellenado de abrillantador.

7.4 Sonido de fin

Puede activar una sefial acustica que
suena al finalizar el programa.

@ Las sefales acusticas
suenan también cuando se
produce un fallo del aparato.
No es posible desactivar
estas sefales.

7.5 AirDry

AirDry mejora el resultado de secado. La
puerta del aparato se abre
automaticamente durante la fase de
secado y permanece entreabierta.



AirDry se activa automaticamente con
todos los programas.

La duracién de la fase de secado y el
tiempo de apertura de la puerta varian
en funcién del programa y las opciones
seleccionadas.

Cuando AirDry se abre la puerta, la
pantalla muestra el tiempo restante del
programa en ejecucion.

A

AN

PRECAUCION!

No intente cerrar la puerta
del aparato durante 2
minutos después de la
apertura automatica. Podria
danar el aparato.

PRECAUCION!

Si los nifios tienen acceso al
aparato, se aconseja
desactivar AirDry. La
apertura automatica de la
puerta puede suponer un
peligro.

8. ANTES DEL PRIMER USO

1. Asegurese de que el nivel actual
del descalcificador coincide con la
dureza de su suministro de agua.
De lo contrario, ajuste el nivel del
descalcificador de agua.

arwb

Llene el depdsito de sal.

Llene el dosificador de abrillantador.
Abra la llave de paso.

Inicie el programa Quick para

eliminar los residuos del proceso de
fabricacion. No utilice detergente ni
cargue platos en los cestos.
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Cuando AirDry abre la
puerta, Beam-on-Floor
puede no ser totalmente
visible. Para ver si el
programa ha terminado,
consulte el panel de
mandos.

@

7.6 Tonos de botones

Los botones del panel de mandos emiten
un sonido clic al presionarlos. Puede
desactivar este sonido.

7.7 Ultima seleccion de
programa

Puede activar la seleccion automatica
del programa y las opciones utilizadas
mas recientemente.

El dltimo programa que se completd
antes de la desactivacion del aparato se
guarda. A continuacion, se selecciona
automaticamente después de activar el
aparato.

Cuando la ultima seleccién de programa
esta desactivada, el programa por
defecto es ECO.

Después de iniciar el programa, el
aparato recarga la resina del
descalcificador durante hasta 5 minutos.
La fase de lavado empieza solo después
de que termine este proceso. El proceso
se repite periddicamente.
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8.1 El deposito de sal

PRECAUCION!

Utilice solo sal gruesa
disefiada para lavavaijillas.
La sal fina aumenta el riesgo
de corrosion.

La sal se utiliza para recargar la resina
del descalcificador y asegurar un buen
resultado de lavado en el uso diario.

Llenado del depédsito de sal

1.

2.

3.

Gire la tapa del depésito de sal hacia
la izquierda y retirela.

Vierta 1 litro de agua en el depdsito
de sal (solo la primera vez).

Llene el deposito de sal con 1 kg de
sal (hasta que esté lleno).

A~ ~

4. Agite cuidadosamente el embudo por

el asa para hacer que entren los
Ultimos granos.

Elimine los restos de sal que puedan
haber quedado en la entrada del
deposito.

N~

Gire la tapa del depdsito de sal hacia
la derecha para cerrar el depdsito de

PRECAUCION!

El agua y la sal pueden
salirse del depdsito de sal
cuando lo llena. Después de
llenar el depdsito de sal,
inicie inmediatamente un
programa para evitar la
corrosion.

8.2 Llenado del dosificador
de abrillantador

AN

PRECAUCION!

El compartimento (A) es
solo para abrillantador. No lo
llene con detergente.

PRECAUCION!
Utilice exclusivamente
abrillantador disefiado
especificamente para
lavavaijillas.

1. Pulse la tecla de apertura (D) para
abrir la tapa (C).

2. Vierta el abrillantador en el
dosificador (A) hasta que el liquido
alcance el nivel "max".

3. Limpie el abrillantador con un pano
absorbente para evitar que se forme
demasiada espuma.

4. Cierre la tapa. Asegurese de que el
botén de apertura se bloquea en su
posicion.

@

Puede girar el selector de la
cantidad (B) entre la
posicion 1 (menor cantidad)
y la posicion 4 o 6 (mayor
cantidad).



9. USO DIARIO
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Abra la llave de paso.

Pulse y mantenga pulsado ® hasta
que se active el aparato.

Llene el depodsito de sal si esta vacio.
Llene el dosificador de abrillantador
si esta vacio.

Cargue los cestos.

ARada el detergente.

Seleccione e inicie un programa.
Cierre la llave del agua cuando
termine el programa.

.1 Uso del detergente

A

=/

% s

e

iy

L

@

Pulse la tecla de apertura (B) para
abrir la tapa (C).

Coloque el detergente en polvo o
pastillas en el compartimento (A).
Si el programa tiene una fase de
prelavado, ponga una pequefia
cantidad de detergente en la parte
interior de la puerta del aparato.
Cierre la tapa. Asegurese de que el
botén de apertura se bloquea en su
posicion.

Para obtener mas

informacion sobre la dosis

de detergente, consulte las
instrucciones del fabricante

del envase del producto.
Normalmente, 20 - 25 ml de
detergente en gel son
adecuados para lavar una
carga con suciedad normal.

No llene el compartimento
(A) con mas de 30 ml de
detergente en gel.
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9.2 Seleccion de un programa
usando la barra de seleccion
MY TIME

1.

Deslice los dedos por la barra de
seleccion MY TIME para elegir un
programa adecuado.

* La luz correspondiente al
programa seleccionado esta
encendida.

+ EIECOMETER indica el nivel de
consumo de agua y energia.

* En la pantalla se muestra la
duracion del programa.

Active los EXTRAS aplicables que

desee.

Cierre la puerta del aparato para

iniciar el programa.

9.3 Coémo activar EXTRAS

1.

2.

@

=)

ONC)

Seleccione un programa usando la

barra de seleccion MY TIME.

Pulse el botén correspondiente a la

opcioén que desea activar.

* La luz correspondiente al boton
esta encendida.

» La pantalla muestra la duracion
del programa actualizada.

+ EIECOMETER indica el nivel de
consumo de agua y energia
actualizado.

De forma predeterminada,
cada vez que inicie un
programa debe activar las
opciones.

Si la ultima seleccién de
programa esta activada, las
opciones guardadas se
activan automaticamente
junto con el programa.

No es posible activar ni
desactivar opciones con el
programa en marcha.

No todas las opciones son
compatibles entre si.

La activacion de opciones
suele afectar al consumo de
aguay energiay ala
duracién del programa.
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9.4 Cémo iniciar el programa
AUTO Sense

1. Pulse ‘oo,

» La luz correspondiente al botén
esta encendida.

* En la pantalla se muestra la
maxima duracién posible del
programa.

2. Cierre la puerta del aparato para
iniciar el programa.

El aparato detecta el tipo de carga y

ajusta un ciclo de lavado adecuado.

Durante el ciclo, los sensores funcionan

varias veces y la duracién del programa

inicial puede disminuir.

9.5 Como retrasar el inicio de
un programa

1. Seleccione un programa.

2. Pulse repetidamente @ hasta que la
pantalla muestre el tiempo de retardo
que desee (entre 1y 24 horas).

La luz correspondiente al boton esta

encendida.

3. Cierre la puerta del aparato para
iniciar la cuenta atras.

Durante la cuenta atras, no es posible

cambiar el retardo ni la seleccion de

programa.

El programa se pone en marcha cuando
termina la cuenta atras.

9.6 Cancelacion del inicio
diferido mientras esta en
curso la cuenta atras

Pulse y mantenga pulsado O) durante 3
segundos.

El aparato vuelve a la seleccion de
programa.

Si cancela el inicio diferido,
debe volver a seleccionar el
programa.

9.7 Cémo cancelar un
programa en marcha

Pulse y mantenga pulsado ® durante 3
segundos.

El aparato vuelve a la seleccion de
programa.

Compruebe que hay
detergente en el dosificador
antes de iniciar un nuevo
programa.

9.8 Apertura de la puerta
mientras esta funcionando el
aparato

Si abre la puerta mientras se realiza un
programa, el aparato se detiene. Puede
afectar al consumo de energiay a la
duracién del programa. Cuando cierre la
puerta, el aparato continuara a partir del
punto de interrupcion.

@

Si la puerta se abre mas de
30 segundos durante la fase
de secado, el programa en
funcionamiento se termina.
Esto no sucede si la puerta
se abre mediante la funcion
AirDry.

9.9 La funcion Auto Off

Esta funcién ahorra energia al apagar el
aparato cuando no esta en
funcionamiento.

La funcién se pone en marcha

automaticamente:

* Cuando el programa ha finalizado.

* Tras 5 minutos si el programa no se
ha iniciado.

9.10 Fin del programa

Cuando haya finalizado el programa de
lavado, la pantalla mostrara0:00.

La funcién Auto Off apaga el aparato
automaticamente.

Todos los botones estan inactivos,
excepto el boton de encendido/apagado.



10. CONSEJOS

10.1 General

Siga estos consejos para obtener un
resultado de limpieza de secado optimo
en el uso diario y proteger el medio
ambiente.

« Lavar los platos en el lavavajillas
como se indica en el manual de
instrucciones suele consumir menos
agua y energia que lavar los platos a
mano.

« Cargue el lavavaijillas a su maxima
capacidad para ahorrar agua y
energia. Para obtener los mejores
resultados de limpieza, coloque los
articulos en las cestas como se indica
en el manual de usuario y no
sobrecargue los cestos.

* No enjuague los platos a mano.
Aumenta el consumo de agua y
energia. Cuando sea necesario,
seleccione un programa con fase de
prelavado.

* Quite los residuos mas grandes de
comida de los platos y vacie las tazas
y vasos antes de ponerlos dentro del
aparato.

* Remoje o frote ligeramente los
utensilios de cocina con restos de
comida cocinada u horneada pegada
antes de lavarlos en el aparato.

» Asegurese de que los objetos de los
cestos no se tocan entre si ni se
cubren unos a otros. Solo entonces el
agua puede llegar a todos los platos y
lavarlos completamente.

* Puede utilizar detergente para
lavavaijillas, abrillantador y sal por
separado o pastillas multiples (p. ej.
"Todo en 1"). Siga las instrucciones
que aparecen en el paquete.

» Seleccione un programa segun el tipo
de carga y el grado de suelo. ECO
ofrece el uso mas eficiente del
consumo de agua y energia.

« Para prevenir la acumulacion de cal
dentro del aparato:

— Rellene el depdsito de sal
siempre que sea necesario.

— Use la dosis recomendada de
detergente y abrillantador.
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— Asegurese de que el nivel actual
del descalcificador coincide con la
dureza de su suministro de agua.

— Siga las instrucciones del capitulo
"Mantenimiento y limpieza".

10.2 Utilizacién de sal,
abrillantador y detergente

» Utilice Unicamente sal, abrillantador y
detergente disenados para
lavavaijillas. El aparato podria dafarse
con otros productos.

* Enlas zonas con agua dura y muy
dura, se recomienda usar solo
detergente para lavavajillas (polvo,
gel, pastillas que no contengan
agentes adicionales), abrillantador y
sal por separado para unos
resultados de limpieza y secado
optimos.

* Las pastillas de detergente no se
disuelven completamente con
programas cortos. Para evitar restos
de detergente en la vajilla, se
recomienda usar pastillas de
detergente con los programas largos.

» Utilice siempre la cantidad correcta de
detergente. Una dosis insuficiente de
detergente puede dar lugar a
resultados de limpieza deficientes y a
peliculas o manchas de agua dura en
los articulos. El uso de demasiado
detergente con agua blanda o
descalificada produce residuos de
detergente en los platos. Ajuste la
cantidad de detergente en funcién de
la dureza del agua. Consulte las
instrucciones del envase del
detergente.

» Use siempre la cantidad correcta de
abrillantador. Una dosis insuficiente
de abrillantador disminuye los
resultados del secado. Usar
demasiado abrillantador produce
capas azuladas.

» Asegurese de que el nivel del
descalcificador de agua es correcto.
Si el nivel es demasiado alto, el
aumento de la cantidad de sal en el
agua podria oxidar los cubiertos.
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10.3 Qué hacer si desea dejar

de usar pastillas de
detergente
Antes de volver a utilizar por separado

detergente, sal y abrillantador, realice
estos pasos:

1.

2.

3.

5.

Ajuste el nivel mas alto del
descalcificador.

Asegurese de llenar el deposito de
sal y el dosificador de abrillantador.
Inicie el programa Quick. No afada
detergente ni cargue platos en los
cestos.

Cuando termine el programa, ajuste
el descalcificador segun la dureza
del agua de su zona.

Ajuste la cantidad de abrillantador.

10.4 Antes de iniciar un
programa

Antes de iniciar el programa
seleccionado, asegurese de que:

Los filtros estan limpios e instalados
correctamente.

La tapa del depdsito de sal esta bien
cerrada.

Los brazos aspersores no estan
obstruidos.

Hay suficiente sal y abrillantador (a
menos que utilice pastillas de
detergentes combinadas).

La disposicion de los utensilios en los
cestos es correcta.

El programa es adecuado para el tipo
de carga y el grado de suciedad.

Se utiliza la cantidad correcta de
detergente.

10.5 Cémo cargar los cestos

Utilice siempre todo el espacio
disponible en los cestos.

Utilice el aparato, exclusivamente,
para el lavado de utensilios del hogar
aptos para lavavajillas.

No lave los siguientes materiales en
el lavavajillas: madera, marfil, estafio,
cobre, aluminio, porcelana de adorno
delicado y acero carbon sin
proteccién. Pueden romperse,
deformarse, decolorarse, picarse u
oxidarse.

No lave en el aparato objetos que
puedan absorber agua (esponjas,
pafnos de limpieza, etc.).

Coloque los recipientes huecos (por
ejemplo, tazas, vasos o cazuelas)
boca abajo.

Asegurese de que los vasos no estén
en contacto.

Coloque los objetos ligeros o de
plastico en el cesto superior.
Asegurese de que los objetos no se
mueven.

Coloque los cubiertos y los objetos
pequefios en el cajon de cubiertos.
Antes de iniciar un programa,
compruebe que el brazo aspersor gira
sin obstruccién.

10.6 Descarga de los cestos

1.

2.

@

Deje enfriar la vaijilla y cristaleria
antes de retirarla del aparato Los
articulos calientes son sensibles a
los golpes.

Vacie primero el cesto inferior y a
continuacion el superior.

Después de terminar el
programa, todavia puede
quedar agua en las
superficies interiores del
aparato.



ADVERTENCIA!

Antes de proceder con
cualquier mantenimiento que
no sea realizar el programa
Machine Care, apague el
aparato y desconecte el
enchufe de la red.

Los filtros sucios y los
brazos aspersores
obstruidos afectan
negativamente a la calidad
del lavado. Revise estos
elementos periddicamente vy,
si es necesario, limpielos.

@

11.1 Machine Care

Machine Care es un programa disefiado
para limpiar el interior del aparato con
resultados éptimos. Elimina la
acumulacion de cal y grasa.

Cuando el aparato detecta que es
necesario limpiarlo, se enciende el

indicador @“ Inicie el programa Machine
Care para limpiar el interior del aparato.

Coémo iniciar el programa
Machine Care

Antes de iniciar el programa
Machine Care, limpie los
filtros y los brazos
aspersores.

1. Utilice un descalcificador o producto
de limpieza disefado
especificamente para lavavajillas.
Siga las instrucciones que aparecen
en el paquete. No introduzca platos
en los cestos.

2. Mantenga pulsados simultaneamente

=+  AUTO
B*y sense durante unos 3
segundos.

Los indicadores |;|+ y B parpadean. La

pantalla mostrara la duracion del

programa.

3. Cierre la puerta del aparato para
iniciar el programa.

Cuando finaliza el programa, el indicador

(3 esta apagado.
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11. MANTENIMIENTO Y LIMPIEZA

11.2 Limpieza del interior

» Limpie el interior del aparato con un
pano suave humedecido.

* No utilice productos abrasivos,
estropajos abrasivos o duros,
utensilios afilados, productos
quimicos agresivos ni disolventes.

» Limpie la puerta, incluida la junta de
goma, una vez por semana.

» Para mantener el funcionamiento
6ptimo del aparato, utilice un producto
especifico de limpieza para
lavavajillas al menos cada dos
meses. Siga atentamente las
instrucciones del envase del
producto.

» Para obtener unos resultados de
limpieza optimos, inicie el programa
Machine Care.

11.3 Eliminacién de cuerpos
extranos

Revise los filtros y el sumidero después
de cada uso del lavavajillas. Los cuerpos
extrafos (como trozos de vidrio, plastico,
huesos, palillos de dientes, etc.)
disminuyen el rendimiento de la limpieza
y pueden causar danos en la bomba de
desague.

PRECAUCION!

Si no puede retirar los
cuerpos extrafos, poéngase
en contacto con un Centro
de servicio técnico
autorizado.

1. Desmonte el sistema de filtros como
se indica en este capitulo.

2. Retire manualmente cualquier
cuerpo extrafo.

3. Vuelva a montar los filtros como se
indica en este capitulo.

11.4 Limpieza del exterior

» Limpie el aparato con un pafio suave
humedecido.

» Utilice solo detergentes neutros.

* No utilice productos abrasivos,
estropajos duros ni disolventes.
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11.5 Limpieza de los filtros

El sistema de filtro esta hecho de 3
piezas.

1. Gire el filtro (B) hacia la izquierda y
extraigalo.

5. Asegurese de que no haya restos de
comida ni suciedad alrededor del
borde del sumidero.

6. Vuelva a colocar el filtro plano (A).
Asegurese de que esté bien
colocado bajo las 2 guias.

2. Extraiga el filtro (C) del filtro (B).
3. Extraiga el filtro plano (A).

4. Lave los filtros.

. Vuelva a montar los filtros (B) y (C).
8. Vuelva a colocar el filtro (B) en el
filtro plano (A). Girelo hacia la
derecha hasta que encaje.




PRECAUCION!

Una posicion incorrecta de
los filtros puede dafar el
aparato y provocar
resultados de lavado no
satisfactorios.

11.6 Limpieza del brazo
aspersor inferior

Recomendamos limpiar periodicamente
el brazo aspersor inferior para que la
suciedad no obstruya los orificios.

Unos orificios obstruidos pueden
provocar resultados de lavado
insatisfactorios.

1. Para quitar el brazo aspersor inferior,
tire hacia arriba.

2. Lave el brazo aspersor bajo el agua
corriente. Retire las particulas de
suciedad de los orificios mediante un
objeto afilado, como un palillo.
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3. Parainstalar el brazo aspersor de

vuelta, presiénelo hacia abajo.

11.7 Limpieza del brazo
aspersor superior

No retire el brazo superior del aspersor.
Si los orificios del brazo aspersor estan
obstruidos, quite los restos de suciedad
con un objeto fino y afilado, como por
ejemplo un palillo de dientes.
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12. SOLUCION DE PROBLEMAS

ADVERTENCIA!

Una reparacion inadecuada

necesidad de ponerse en contacto
con el Centro de servicio técnico.

del aparato puede suponer Si tiene alguna duda, consulte la tabla
un riesgo para la seguridad siguiente.

del usuario. Cualquier

reparacion debe llevarla a
cabo personal cualificado.

Con algunos problemas, la pantalla
muestra un cédigo de alarma.

La mayoria de los problemas que
pueden surgir se resuelven sin

Problema y cédigo de alar- Posible causa y solucion

ma

No se puede encender el .
aparato.

Asegurese de que el enchufe esta conectado a la toma
de corriente.

Asegurese de que no haya fusibles dahados en la caja
de fusibles.

El programa no se inicia. .

Asegurese de que la puerta del aparato esté cerrada.
Si se ha ajustado el inicio diferido, cancele dicho ajuste
o espere hasta el final de la cuenta atras.

El aparato recarga la resina dentro del descalcificador
de agua. La duracién del proceso es de aproximada-
mente 5 minutos.

El aparato no carga agua. .
La pantalla muestra i10 o .
i11.

Compruebe que el grifo esté abierto.

Asegurese de que la presion del suministro de agua no
es demasiado baja. Para esta informacion, pongase en
contacto con la empresa local de suministro de agua.
Compruebe que el grifo no esta obstruido.

Asegurese de que el filtro de la manguera de entrada no
esta obstruido.

Asegurese de que la manguera de entrada no esté do-
blada ni retorcida.

El aparato no desagua. .
La pantalla muestra i20. .

Asegurese de que el desagiie no esta obstruido.
Compruebe que el filtro de desaglie no esta obstruido.
Asegurese de que la manguera de desague no esté do-
blada ni retorcida.

El dispositivo contra inunda-
cion se ha activado. .
La pantalla muestra i30.

Cierre el grifo.

Asegurese de que el aparato esta instalado correcta-
mente.

Asegurese de que los cestos se cargan segun las ins-
trucciones del manual de usuario.
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Problema y cédigo de alar-
ma

Posible causa y solucién

Fallo de funcionamiento del
sensor de deteccion del ni-
vel de agua.

La pantalla muestra i41 -
i44.

Asegurese de que los filtros estan limpios.
Apague y encienda el aparato.

Fallo de funcionamiento de
la bomba de lavado o de la
bomba de desague.

La pantalla muestra i51 - i59
0 i5A - i5F.

Apague y encienda el aparato.

La temperatura del agua
dentro del aparato es dema-
siado alta o se ha producido
un fallo de funcionamiento
del sensor de temperatura.
La pantalla muestra i61 o
i69.

Asegurese de que la temperatura del agua de entrada
no exceda los 60 °C.
Apague y encienda el aparato.

Fallo técnico del aparato.
La pantalla muestra iC0 o
iC3.

Apague y encienda el aparato.

El nivel de agua dentro del
aparato es demasiado alto.
La pantalla muestra iF1.

Apague y encienda el aparato.

Asegurese de que los filtros estan limpios.

Asegurese de que la manguera de salida esté instalada
a la altura correcta sobre el suelo. Consulte las instruc-
ciones de instalacion.

El aparato se detiene y se
pone en marcha mas veces
durante el funcionamiento.

Es normal. Proporciona resultados de limpieza 6ptimos
y ahorra energia.

El programa dura demasia-
do.

Si se ha ajustado la opcién de inicio diferido, cancele di-
cho ajuste o espere hasta el final de la cuenta atras.
Activar opciones aumenta la duracién del programa.

La duracion del programa en
pantalla es diferente a la du-
racion de la tabla de valores
de consumo.

Consulte la tabla de valores de consumo en el capitulo
"Seleccion de programas".

En la pantalla aumenta el
tiempo restante y llega casi
hasta el fin de la duracion
del programa.

Esto no es un defecto. El aparato funciona correctamen-
te.
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Problema y cédigo de alar-
ma

Posible causa y solucién

Pequena fuga de la puerta
del aparato.

El aparato no esta nivelado. Afloje o apriete las patas
ajustables (en su caso).

La puerta del aparato no esta centrada en la cuba. Ajus-
te la pata trasera (en su caso).

Es dificil cerrar la puerta del
aparato.

El aparato no esta nivelado. Afloje o apriete las patas
ajustables (en su caso).
Hay partes de la vajilla que sobresalen de los cestos.

La puerta del aparato se
abre durante el ciclo de la-
vado.

La AirDry funcién esta activada. Puede desactivar la
funcién. Consulte "Ajustes basicos".

Sonidos de traqueteo o gol-
peteo dentro del aparato.

La vaijilla no esta colocada correctamente en los cestos.
Consulte el folleto sobre carga del cesto.

Asegurese de que los brazos aspersores pueden rotar
libremente.

El aparato dispara el disyun-
tor.

El amperaje no es suficiente para el suministro simulta-
neo de todos los aparatos. Compruebe el amperaje de
la toma y la capacidad del medidor o apague uno de los
aparatos.

Fallo eléctrico interno del aparato. Pongase en contacto

con el Servicio técnico oficial.

Una vez comprobado el aparato, apague
y encienda el aparato. Si el problema se
vuelve a producir, pongase en contacto
con el Servicio técnico oficial.

Para los codigos de alarma no descritos
en la tabla, pdngase en contacto con el
Servicio técnico oficial.

ADVERTENCIA!

No recomendamos usar el
aparato hasta que el
problema se haya
solucionado por completo.
Desenchufe el aparato y no
lo vuelva a conectar hasta
que esté seguro de que
funciona correctamente.

12.1 El cédigo del niimero de
producto (PNC)

Si se pone en contacto con un centro de
servicio autorizado, debe proporcionar el

cédigo del numero de producto de su
aparato.

ElI PNC esta en la placa de
caracteristicas, en la puerta del aparato.
También puede consultar el PNC en el
panel de mandos.

Antes de consultar el PNC, asegurese
de que el aparato esta en modo de
seleccion de programa.

1. Mantenga pulsados simultaneamente

20 y AUr® durante unos 3 segundos.
La pantalla muestra el PNC de su
aparato.
2. Para salir de la presentacion del
PNC, mantenga pulsados

simultaneamente 20 y Are unos 3
segundos.
El aparato vuelve a la seleccion de
programa.
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12.2 Los resultados del lavado y el secado no son
satisfactorios

Problema Posible causa y solucion

Mal resultado de lavado. * Consulte "Uso diario", "Consejos" y el folleto sobre
cémo cargar el cesto.
« Utilice un programa de lavado mas intenso.
» Active la opcion ExtraPower para mejorar el resultado
de lavado del programa seleccionado.
« Limpie las boquillas del brazo aspersor y el filtro. Con-
sulte "Mantenimiento y limpieza".

Malos resultados de secado. * Se ha dejado la vajilla demasiado tiempo dentro del
aparato cerrado. Active la funcion AirDry para ajustar
la apertura automatica de la puerta y mejorar el rendi-
miento de secado.

* No hay abrillantador o la dosificacion del abrillantador
es insuficiente. Llene el dosificador de abrillantador o
ajuste la dosificacion de abrillantador a un nivel supe-
rior.

¢ La calidad del abrillantador puede ser la causa.

» Utilice siempre abrillantador, incluso con pastillas mul-
tiusos.

* Los objetos de plastico pueden tener que secarse con
un pano.

« El programa no tiene la fase de secado. Consulte
“Resumen de los programas”.

Hay rayas o capas azuladas  + La dosificacion del abrillantador es demasiado alta.
en vasos y platos. Reduzca la dosificacion de abrillantador.
» La cantidad de detergente es demasiada.

Hay manchas y gotas de agua ¢ La cantidad de abrillantador es insuficiente. Aumente
en vasos y platos. la dosificacion de abrillantador.
» La calidad del abrillantador puede ser la causa.

El interior del aparato esta » Esto no es un defecto del aparato. La humedad se
mojado. condensa en las paredes del aparato.

Espuma inusual durante el la- « Utilice detergente disefiado especificamente para la-
vado. vavajillas.

» Utilice un detergente de otro fabricante.

* No preenjuague los platos bajo el agua corriente.

Rastros de 6xido en los cu- * Hay demasiada sal en el agua que se utiliza para la-
biertos. var. Consulte "El descalcificador de agua".
* Los cubiertos de plata y acero inoxidable se han colo-
cado juntos. No coloque juntos los cubiertos de plata y
acero inoxidable.




60  www.aeg.com

Problema

Posible causa y solucién

Quedan restos de detergente
en el dosificador al final del
programa.

La pastilla de detergente se ha quedado pegada en el
dosificador y no se ha disuelto en el agua.

El agua no puede lavar el detergente del dosificador.
Compruebe que los brazos aspersores no estén blo-
queados o atascados.

Asegurese de que los objetos de los cestos no impi-
den que se abra la tapa del dosificador de detergente.

Olores en el interior del apara-
to.

Consulte "Limpieza interna”.
Active el programa Machine Care con un descalcifica-
dor o producto de limpieza disefiado para lavavajillas.

Depdsitos calcareos en la vaji-
lla, la cuba y el interior de la
puerta.

El nivel de sal es bajo, consulte el indicador de relle-
nado.

La tapa del depésito de sal esta suelta.

El agua del grifo es dura. Consulte "El descalcifica-
dor de agua".

Utilice agua y ajuste la regeneracion del descalcifica-
dor de agua aunque use pastillas multiusos. Consulte
"El descalcificador de agua”.

Active el programa Machine Care con un descalcifica-
dor disefiado para lavavajillas.

Si los depositos de cal persisten, limpie el aparato con
los detergentes adecuados.

Pruebe con otro detergente.

Contacte con el fabricante del detergente.

Vajilla mate, descolorida o
agrietada.

Asegurese de lavar en el aparato unicamente elemen-
tos aptos para lavavajillas.

Cargue y descargue con cuidado el cesto. Consulte el
folleto sobre carga del cesto.

Coloque los objetos delicados en el cesto superior.
Active la opcién GlassCare para asegurar un cuidado
especial de la cristaleria y objetos delicados.

@ Consulte otras posibles
causas en "Antes del
primer uso", "Uso diario"

o "Consejos".

13. INFORMACION TECNICA

Dimensiones Ancho / alto / fondo (mm) 596 / 818 - 898 / 550

Conexion eléctrica 1) Tension (V) 220 - 240
Frecuencia (Hz) 50

Presion del suministro de Min. / max. bar (MPa) 0.5 (0.05) /10 (1.0)

agua
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Suministro de agua

Agua fria o caliente 2)

min. 5 - max. 60 °C

Capacidad

Coloque los cubiertos 13

1) Consulte la placa de datos técnicos para otros valores.

2) siel agua caliente procede de una fuente de energia alternativa (por ejemplo, paneles solares), utilice
la toma de agua caliente para reducir el consumo de energia.

13.1 Enlace a la base de
datos EPREL de la UE

El cédigo QR de la etiqueta energética
suministrada con el aparato proporciona
un enlace web para el registro de este
aparato en la base de datos de EU
EPREL. Guarde la etiqueta de energia
como referencia junto con el manual de
usuario y todos los demas documentos
que se proporcionan con este aparato.

Es posible encontrar informacién
relacionada con el rendimiento del

Recicle los materiales con el simbolo C/:)
Coloque el material de embalaje en los
contenedores adecuados para su
reciclaje. Ayude a proteger el medio
ambiente y la salud publica, asi como a
reciclar residuos de aparatos eléctricos y
electrénicos. No deseche los aparatos

producto en la base de datos EPREL de
la UE utilizando el enlace https://
eprel.ec.europa.eu y el nombre del
modelo y el niumero de producto que se
encuentra en la placa de caracteristicas
del aparato. Consulte el capitulo
"Descripcion del producto”.

Para obtener informacion mas detallada
sobre la etiqueta energética, visite
www.theenergylabel.eu.

14. ASPECTOS MEDIOAMBIENTALES

marcados con el simbolo E junto con
los residuos domésticos. Lleve el
producto a su centro de reciclaje local o
pongase en contacto con su oficina
municipal.









www.aeg.com/shop

156807144-A-512022

()
m

AEG



	INHALTSVERZEICHNIS
	1.  SICHERHEITSHINWEISE
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSANWEISUNGEN
	2.1 Montage
	2.2 Elektrischer Anschluss
	2.3 Wasseranschluss
	2.4 Gebrauch
	2.5 Wartung
	2.6 Entsorgung

	3. MONTAGE
	3.1 Montage
	3.2 Sicherheitskappen

	4. PRODUKTBESCHREIBUNG
	4.1 Beam-on-Floor

	5. BEDIENFELD
	5.1 Display
	5.2 ECOMETER
	5.3 Anzeigen

	6. PROGRAMMWAHL
	6.1 MY TIME
	6.2 AUTO Sense
	6.3 ​EXTRAS
	ExtraPower
	GlassCare

	6.4 Programmübersicht
	Verbrauchswerte
	Informationen für Prüfinstitute


	7. GRUNDEINSTELLUNGEN
	7.1 Einstellmodus
	Navigieren im Einstellmodus
	Aufrufen des Einstellmodus
	Ändern einer Einstellung

	7.2 Der Wasserenthärter
	7.3 Klarspülmittelnachfüllanzeige
	7.4 Endsignal
	7.5 AirDry
	7.6 Tastentöne
	7.7 Auswahl des zuletzt verwendeten Programms

	8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
	8.1 Salzbehälter
	So füllen Sie den Salzbehälter

	8.2 Füllen des Klarspülmittel-Dosierers

	9. TÄGLICHER GEBRAUCH
	9.1 Gebrauch des Reinigungsmittels
	9.2 Auswählen und Starten eines Programms mit der MY TIME Auswahlleiste
	9.3 So schalten Sie ​EXTRAS ein
	9.4 Starten des AUTO Sense Programms
	9.5 So können Sie den Start eines Programms verzögern
	9.6 Abbrechen der eingestellten Zeitvorwahl während des Countdowns
	9.7 Abbrechen eines laufenden Programms
	9.8 Öffnen der Tür während eines laufenden Programms
	9.9 Funktion Auto Off
	9.10 Programmende

	10. TIPPS UND HINWEISE
	10.1 Allgemeines
	10.2 Gebrauch von Salz, Klarspül- und Reinigungsmittel
	10.3 Was tun, wenn Sie keine Multi-Reinigungstabletten mehr verwenden möchten
	10.4 Vor dem Programmstart
	10.5 Beladen der Körbe
	10.6 Entladen der Körbe

	11. REINIGUNG UND PFLEGE
	11.1 Machine Care
	Starten des Machine Care Programms

	11.2 Reinigung der Innenseiten
	11.3 Entfernen von Fremdkörpern
	11.4 Reinigen der Außenseiten
	11.5 Reinigen der Siebe
	11.6 Reinigung des unteren Sprüharms
	11.7 Reinigung des oberen Sprüharms

	12. PROBLEMBEHEBUNG
	12.1 Produktnummerncode (PNC)
	12.2 Die Geschirrspül- und Trocknungsergebnisse sind nicht zufriedenstellend

	13. TECHNISCHE DATEN
	13.1 Link zur EU EPREL-Datenbank

	CONTENIDO
	1.  INFORMACIÓN SOBRE SEGURIDAD
	1.1 Seguridad de niños y personas vulnerables
	1.2 Instrucciones generales de seguridad

	2. INSTRUCCIONES DE SEGURIDAD
	2.1 Instalación
	2.2 Conexión eléctrica
	2.3 Conexión de agua
	2.4 Uso
	2.5 Asistencia tecnica
	2.6 Desecho

	3. INSTALACIÓN
	3.1 Construyendo en
	3.2 Tapones de seguridad

	4. DESCRIPCIÓN DEL PRODUCTO
	4.1 Beam-on-Floor

	5. PANEL DE CONTROL
	5.1 Pantalla
	5.2 ECOMETER
	5.3 Indicadores

	6. SELECCIÓN DE PROGRAMAS
	6.1 MY TIME
	6.2 AUTO Sense
	6.3 ​EXTRAS
	ExtraPower
	GlassCare

	6.4 Resumen de los programas
	Valores de consumo
	Información para institutos de pruebas


	7. AJUSTES BÁSICOS
	7.1 Modalidad de ajuste
	Cómo navegar en el modo de ajuste
	Cómo acceder al modo de ajuste
	Cómo cambiar un ajuste

	7.2 Descalcificador de agua
	7.3 Notificación del dosificador de abrillantador vacío
	7.4 Sonido de fin
	7.5 AirDry
	7.6 Tonos de botones
	7.7 Última selección de programa

	8. ANTES DEL PRIMER USO
	8.1 El depósito de sal
	Llenado del depósito de sal

	8.2 Llenado del dosificador de abrillantador

	9. USO DIARIO
	9.1 Uso del detergente
	9.2 Selección de un programa usando la barra de selección MY TIME
	9.3 Cómo activar ​EXTRAS
	9.4 Cómo iniciar el programa AUTO Sense
	9.5 Cómo retrasar el inicio de un programa
	9.6 Cancelación del inicio diferido mientras está en curso la cuenta atrás
	9.7 Cómo cancelar un programa en marcha
	9.8 Apertura de la puerta mientras está funcionando el aparato
	9.9 La función Auto Off
	9.10 Fin del programa

	10. CONSEJOS
	10.1 General
	10.2 Utilización de sal, abrillantador y detergente
	10.3 Qué hacer si desea dejar de usar pastillas de detergente
	10.4 Antes de iniciar un programa
	10.5 Cómo cargar los cestos
	10.6 Descarga de los cestos

	11. MANTENIMIENTO Y LIMPIEZA
	11.1 Machine Care
	Cómo iniciar el programa Machine Care

	11.2 Limpieza del interior
	11.3 Eliminación de cuerpos extraños
	11.4 Limpieza del exterior
	11.5 Limpieza de los filtros
	11.6 Limpieza del brazo aspersor inferior
	11.7 Limpieza del brazo aspersor superior

	12. SOLUCIÓN DE PROBLEMAS
	12.1 El código del número de producto (PNC)
	12.2 Los resultados del lavado y el secado no son satisfactorios

	13. INFORMACIÓN TÉCNICA
	13.1 Enlace a la base de datos EPREL de la UE


